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50 Jahre Hegaukurier: Das Jubiläum des Engener Amtsblatts
wurde am vergangenen Donnerstagabend im Kreise vieler Weggefährtin-
nen gefeiert. Der Hegaukurier wurde im Januar 1975 aus der Taufe geho-
ben und begleitet seither das politische, kulturelle und gesellschaftliche
Leben in der Stadt Engen. Das Foto zeigt Bürgermeister a.D. Manfred Sai-
ler (links) mit der Erstausgabe sowie Bürgermeister a.D. Johannes Moser
(rechts) und Bürgermeister Frank Harsch (Mitte) mit Ausgaben aus ihrer
jeweiligen Amtszeit. Bild: Durlacher

Hegau.Heute, Mittwoch, 15. Ok-
tober, 17 Uhr, lädt der VdK zum
Stammtisch mit dem Thema
»Wohnberatung«. Ort: Gast-
haus Mägdeberg, Mühlhausen-
Ehingen. Referentin: Kreisse-
niorenrat Fuchs.

Stammtisch
VdKO.V. ObererHegau

Welschingen. Die Freiwillige
Feuerwehr Abt. Welschingen
führt am Samstag, 18. Oktober,
ihre Jahreshauptprobe durch.
Die Übung beginnt um 15.30
Uhr mit Antreten am Geräte-
haus. Das Übungsobjekt ist in
der Turmstraße 10.

Jahreshauptübung
FFWAbt.Welschingen

Bittelbrunn. Die »Bittelbrun-
ner Glockästupfer 1990« laden
heute, Mittwoch, 15. Oktober,
um 19.30 Uhr, zur außerordent-
lichen Generalversammlung in
den Proberaum in der Peters-
felshalle in Bittelbrunn ein.
Auf der Tagesordnung dieser
Zusammenkunft steht unter
anderem die Neufassung der
Satzung.

Außerordentliche
Hauptversammlung

Glockästupfer

Engen. Aufgrund von Umbau-
arbeiten im Bürgerbüro bleibt
das Bürgerbüro vom Montag,
20. Oktober bis Donnerstag, 23.
Oktober, geschlossen. Ein Not-
betrieb ist eingerichtet. In drin-
genden Fällen (zum Beispiel ei-
lige Ausweise, Sterbefälle) kann
unter Telefon 07733 502-0 ein
Termin vereinbart werden.
Die Stadtverwaltung bittet um
Verständnis.

Bürgerbüro im
Notbetrieb

Stadt Engen

Engen. Der Altstadtaufzug wur-
de am 1. Dezember 2001 in Be-
trieb genommen. Nach nun-
mehr fast 24 Jahren steht der
Austausch der Schacht- und
Kabinentüren bei den Halte-
stellen EG und UGmit Kabinen-
türantrieb an.
Der Altstadtaufzug ist daher
während der Reparaturarbeiten
in der Zeit vom 15. Oktober bis
voraussichtlich einschließlich
30. Oktober außer Betrieb. Die
Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis.

Altstadtaufzug
außerBetrieb

Stadt Engen

cherzentrale angeboten und
findet jeden dritten Montag im
Monat von 15 bis 17:15 Uhr im
Rathaus Engen statt. Nächster
Beratungstermin ist am Mon-
tag, 20. Oktober. Um die Ter-
minwünsche vorbereiten zu
können, ist eineAnmeldung bei
der Energieagentur Kreis Kon-
stanz gGmbH notwendig, Tele-
fon 07732/939-1234.

Engen.Diemonatliche Energie-
beratung der Energieagentur
Kreis Konstanz berät kostenfrei
und neutral zu den Themen
Heizkosteneinsparung, Wärme-
dämmung,Heiz- undSolartech-
nik, Warmwasserbereitung, re-
generative Brennstoffe und die
Fördermöglichkeiten.
Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeitmit der Verbrau-

Montag, 20.Oktober, imRathausEngen

KostenfreieEnergieberatung

im Ortsteil Neuhausen. Die
Stadtwerke Engen empfehlen,
sich mit Trinkwasser zu bevor-
ratenund bitten für dieseMaß-
nahme um Verständnis.
Weitere Informationen unter
www.stadtwerke-engen.de/
unter nehmen/aktuelles/.

Neuhausen. Am Mittwoch, 15.
Oktober, führen die Stadtwerke
Engen dringende Arbeiten am
Wassernetz in Engen-Neuhau-
sen durch. Daher wird die Was-
serversorgung an diesem Tag
von 8 bis 18 Uhr unterbrochen.
Betroffen sind alle Haushalte

... unterbrochen inNeuhausenam15.Oktober, 8bis 18Uhr

Wasserversorgung ...

Wir kaufen Ihr Streuobst

Mostäpfel Mostbirnen
Mo-Fr 8-12 Uhr und 14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Mühlhausen, Schloßstraße 33, Tel. 07733 / 8877

auer-obstsaefte.de

http://auer-obstsaefte.de
http://www.stadtwerke-engen.de/
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Abfalltermine

Mittwoch, 15.10. Restmüll EngenundOrtsteile
Donnerstag, 23.10. Gelbe TonneEngenundOrtsteile
Freitag, 24.10. Problemstoffsammlung

15-18Uhr, Engen, Eugen-Schädler-Straße
Samstag, 25.10. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 27.10. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 28.10. Biomüll Engen
Montag, 03.11. Blaue TonneEngenundOrtsteile
Samstag, 08.11. Grünschnittabgabe:

10:30-14Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 10.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 11.11. Biomüll Engen
Mittwoch, 12.11. Restmüll EngenundOrtsteile

Nähere Infos:
Biomüll, Restmüll, Blaue Tonne, Grünschnitt, Sperrmüll,
Elektroschrott undProblemstoff:Müllabfuhrzweckverband
Rielasingen-Worblingen; Telefon 07731 931561, www.mzv-he-
gau.de;

Gelbe Tonne:REMONDIS Singen Telefon 07731 99574-10,
www.remondis-gelbetonne-lk-konstanz.de

Glascontainerentsorgung:REMONDIS Süd GmbH, Telefon 0751
36191-39

RestmüllsäckeundBanderolen für Rest- und Biomüll:erhält-
lich beim EdekaMarkt Holzky, Hegaustraße 5A

Gemeinderat

AmDienstag, 21. Oktober, findet um17Uhr imBürgersaal des
Rathauses eine öffentliche SitzungdesGemeinderates statt.

Tagesordnung
1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe in der letzten nichtöffentlichen Sitzung
gefasstenBeschlüsse

3. Beschlussfassung über denAbschluss einesAusgleichs-,
Vermeidungs- undErsatzflächenvertrages für den
Windpark Langwieden

4. Beschlussfassung über dieÄnderungdesNutzungsver-
tragsder städtischen Grundstücke für denWindpark
Langwieden

5. Beschlussfassung über das weitere Vorgehen imBereich
Breitbandausbau

6. Beschlussfassung über dieAbsicherung von städtischen
Veranstaltungen

7. Beschlussfassung über dieAnpassungder Gebühren für
Kinderbetreuung, Kernzeiten- und Ferienbetreuung 2026;
BeschlussfassungNeufassung der Satzung für die Kernzei-
ten- und Ferienbetreuung

8. Beschlussfassung über den fraktionsübergreifenden
Antrag zur Durchführung eines»RundenTisches Sozial-
ausschuss«

9. Beschlussfassung zur Beschaffung von Server-Hardware
10. Beschlussfassung über die Genehmigung von überplan-

mäßigenAusgaben für die bereits getätigte Beschaffung
von PCs für die Stadtverwaltung

11. NetzverstärkungsmaßnahmenHöchstspannungsleitung
Herbertingen -Waldshut/Tiengen
Planfeststellungsverfahren 2. Abschnitt »Mainwangen -
Talheimmit Anschluss Beuren«

12. Änderung derAltstadtsatzung der Stadt Engen imPunkt
Energiegewinnungsanlagen
Beschlussfassung über die eingegangenen Anregungen
(Abwägung) und Satzungsbeschluss

13. Aufstellungsbeschluss für den Vorhabenbezogener
Bebauungsplan»SolarparkGewannBleiche« Engen-Wel-
schingen

14. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
15. Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
16. Dringende Vergaben

16.1 Beschlussfassung über die Vergabe der vorbereiten-
denMaßnahmen zumNeubau Parkplatz Bahnhof /
Eselsbrücke

16.2 Beschlussfassung über die Vergabe der Photovoltaik-
anlage für die Erweiterung des Kindergartens
Glockenziel in Engen

17. Mitteilungen aus der Verwaltung
18. Anregungen und Anfragen aus demGremium

Änderungen vorbehalten

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de über den Direktlink im
Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem eingesehen
werden.

Sonderpreis. Neu kann auch
das besondere Engagement
von Vereinsprojekten im Be-
reich Sport gewürdigt werden.
Anträge für diesen Punkt kön-
nen mit einer kurzen Beschrei-
bung des Projektes und Be-
gründung separat eingereicht
werden.
Vorschläge für die Sportlereh-
rungen können von Vereinen,
Schulen oder Privatpersonen
bis Freitag, 14. November,
schriftlich beim Kulturamt En-
gen, Hauptstraße 11, E-Mail:
PZimmermann@engen.de, Tel.
07733/502-211, abgegeben wer-
den.
Im Anschluss beraten sich der
Gemeinderat und der Sportaus-
schuss, ob die vorgeschlagenen
SportlerInnen geehrt werden.

Engen. Die Stadt Engen verleiht
jedes Jahr Sportlerinnen und
Sportlern, die sich im Laufe
eines Jahres durch besondere
Leistungen hervorgehoben ha-
ben, einen Sportpreis, einen
Anerkennungspreis oder einen

Vorschlägekönneneingereichtwerden

Wersinddieerfolgreichen
SportlerInnenimJahr2025?

Mit dieser Medaille werden ver-
diente SportlerInnen geehrt.

Bild: Stadt Engen

Redaktions- und Anzeigenschluss Montag 12 Uhr

mailto:PZimmermann@engen.de
http://www.engen.de
http://www.remondis-gelbetonne-lk-konstanz.de
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Ausstellungen
imStädtischenMuseumEngen+Galerie

Kunstausstellungen: Martin Fausel, »Das Gemalte ohne Seele allein gelassen
kann ich nicht annehmen«
Zu sehenbis 26. Oktober

FORUMREGIONAL: Karikaturenausstellung »die deutsch-französische Freundschaft
- La caricade franco-allemande«
Zu sehenbis 9. November

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3,50 Euro; ermäßigt 2,50 Euro

Engen. Die Bürgerwehr Engen
1503 veranstaltet am kommen-
den Samstag, 18. Oktober, sein
traditionelles Pokalschießen
auf der Standanlage des SSV
Welschingen. Geschossen wird
mit dem Vorderlader Gewehr 7
Schuss auf 50 Meter. Gewertet
werden dann die fünf besten
Schüsse.
Das Schießen beginnt um 14
Uhr, Schießende ist gegen 16.30
Uhr. Die Siegerehrung ist etwa
um 17 Uhr. Anschließend findet
ein gemeinsamer Imbiss statt.
DieBürgerwehr freut sich,wenn
alle Kameraden daran teilneh-
men könnten.

Pokalschießen
Bürgerwehr Engen

Eine vergnügliche Traumstunde bescherten Eberhard Höhn und Gabi Hepting allen teilnehmen-
den Kindern am Montag, 6. Oktober, in der Stadtbibliothek. Inhalt der zauberhaften Bilderbuchgeschichte war
der geheime Apfelbaum auf der Dachterrasse eines vielfältigen Mehrfamilienhauses. Als die Äpfel reif waren,
fielen sie auf die verschiedenen Balkone der Bewohner. Wer warf da mit Äpfeln um sich?, fragten sie sich. Ge-
meinsamgingen die Nachbarn der Frage auf den Grund. Bei solch einemgroßen Apfelangebot wurde ein leckerer
Kuchen gebacken - und nicht nur im Buch, sondern auch in der Bibliothek, ließen sich alle den leckeren Apfel-
kuchen schmecken. Bild: Stadt Engen

nehmer sich frei durch die Aus-
stellung bewegen, Eindrücke
sammeln und selbst kreativ
werden. Zwei begeisterte
Kunstlehrerinnen begleiten
durch drei entspannte Stunden,
geben Impulse und praktische
Tipps. AusprobierenundGestal-
ten steht imMittelpunkt.Mate-
rial vorhanden. Leitung: Ramo-
naMarks und Ines Lutz, Gebühr:
16 Euro (inkl. Materialkosten).
Max. 12 Personen. Karten: im
Museum erhältlich, Rückerstat-
tungbeiAbsagebis 24hvorVer-
anstaltungsbeginn. Anmeldung
nur mit Vorauskasse im Mu-
seum unter Tel: 07733 50 14 00
odermuseum@engen.de

Engen. Lust auf eine kreative
Auszeit? Beim Abend-Work-
shop haben Kunstinteressierte
am kommenden Freitag, 17. Ok-
tober, ab 18.30 Uhr die Gelegen-
heit, das Museum einmal an-
ders zu erleben: In entspannter
Atmosphäre können die Teil-

AbendworkshopamFreitag

AusstellungMartinFausel

Engen. Am Mittwoch, 23. Okto-
ber, spricht Walter J. Dahlhaus
im Impulshaus Engen (Goethe-
straße 1) zum Thema »Woraus
schöpfen wir unsere Kraft? –
Umgang mit dem Zeitphäno-
men Erschöpfung«.
Der erfahrene Psychotherapeut
und Heilpädagoge beleuchtet
Ursachen heutiger Erschöp-
fungszustände und mögliche
Wege zu innerer Kraft und Er-
neuerung. Beginn ist um 19:30
Uhr, der Eintritt ist frei, Spenden
sindwillkommen.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Vortrag:»Wege
zur innerenKraft«

Impulshaus
Engen

Bild: adobe

Ö൵nungszeiten
Mo. - Fr. 8.00 - 12.30 Uhr
Mo. - Mi. 14.00 - 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 - 22.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr
Schwarzwaldstraße 2a • Engen

Tel. 07733/5422
www.weinhaus-gebhart.de

Wir handeln mit Geschmack

Jeder Wein in
unserem

Sortiment wurde
von uns persönlich

getestet und
ausgewählt.

Sie erhalten
beste Qualität

zum besten Preis
schon ab
5,90 €

Qualität,

die sich

auszahlt

Tel. 07733/98080

http://www.weinhaus-gebhart.de
mailto:museum@engen.de
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wird um Anmeldungen in der
Bibliothek oder unter Telefon
07733/501839 gebeten.
Zum Inhalt der Geschichte: Die
zehnjährige Tippi wächst in der
grandiosen Landschaft Nami-
bias auf. Stets ist sie von wilden
Tieren umgeben, mit denen sie
enge Freundschaften schließt.
Mit ganz unverfälschter Stim-
me erzählt sie in diesem Buch
von ihren Erlebnissen und
Abenteuern. Tippis Eltern, Foto-
grafen von Beruf, haben ihre
Begegnungen mit dem Tier-
reich in unzähligen, bezaubern-
den Fotos festgehalten, die zu-
sammen angeschaut werden.

Engen. Im Rahmen des Herbst-
ferienprogramms in der Stadt-
bibliothek gibt es am Donners-
tag, 30. Oktober, um 10 Uhr,
einen spannenden Morgen
über die wilden Tiere Namibias.
Stephanie Hauser liest aus dem
wunderschönen Bildband »Tip-
pi aus Afrika« von Tippi Degré
vor.
Die Veranstaltung beginnt um
10 Uhr und dauert bis circa 12
Uhr. Sie ist für Kinder ab sieben
Jahren geeignet. Es sollte un-
empfindliche Kleidung getra-
gen werden, da mit Wasserfar-
ben gearbeitet wird. Da die
Teilnehmerzahl begrenzt ist,

»Hören, Staunen, Selbermachen«am30.Oktober

»TippiausAfrika«

Ein großer Herbstputz fand in der Stadtbibliothek statt: Sieben
ehrenamtliche Mitarbeitende trafen sich, um Regale abzustauben,
Schränke zu wischen und vernachlässigte Ecken zu säubern. Mit Zopf, Tee
und Kaffee gab es eine kleine Belohnung für die schweißtreibende Arbeit.
Ein großes Dankeschön an alle helfenden Hände. Bild: Stadt Engen

sich auf alle Frauen, einhei-
misch, zugezogen, zugewan-
dert, die Lust haben auf einen
gemeinsamen Abend in ent-
spannter Atmosphäre. Die Teil-
nahme ist kostenlos, für das
Überraschungsbüffet bitte eine
herzhafteKleinigkeit zumEssen
mitbringen. Getränke sind vor-
handen. Kleine Kinder sind will-
kommen, müssen jedoch selbst
beaufsichtigt werden. Wer bei
der Vorbereitung helfen möch-
te, kommt bitte um 17 Uhr.

Engen.Mehrere Familien in En-
gen suchen vergeblich einen
Kindergartenplatz. Aber wie
wäre es mit der familiennahen
Betreuung durch eine Tages-
mutter oder einen Tagesvater?
Über diese Möglichkeit infor-
miert der Verein Kindertages-
pflege Landkreis Konstanz im
Rahmen des internationalen
Frauencafés am kommenden
Freitag, 17. Oktober, 17:30 bis 20
Uhr im ev. Gemeindehaus.
Die Vorbereitungsgruppe freut

AmFreitag - Thema:Was tunohneKiGa-Platz?

InternationalesFrauencafé

Veranstaltungen

Kanzlei Weiß, Arat und Partner und Regionaler Wirtschafts-
förderverein Hegau, bis 17. Oktober, nach Terminvereinbarung
(Anmeldung: Tel. 07733 502-212 oder per E-Mail: PFreisleben@
engen.de), KanzleiWeiß, Arat und PartnermbB
Wochenmarkt,Donnerstag, 16. Oktober, 8 bis 12Uhr,Marktplatz
Musikverein Anselfingen, Essen in Gemeinschaft, Anmeldung:
07733 2779, Donnerstag, 16. Oktober, ab 12 Uhr, Bürgerhaus
Anselfingen
Stadt Engen & Touristik Engen, Erlebnisführung »Von Hexerei,
Pest undKrieg - demSterben zumTrotz«,Donnerstag, 16. Okto-
ber, 19 Uhr, Freilichtbühne hintermRathaus
Stubengesellschaft, Abend-Workshop zur Ausstellung Martin
Fausel, Freitag, 17. Oktober, 18:30 Uhr, Städtisches Museum En-
gen + Galerie
TV Engen, Badische Turnerjugend-Vollversammlung, 17. bis 19.
Oktober, ganztags, Stadthalle
Hundesportfreunde Hegau-Welschingen, Team-Test Prüfung,
Donnerstag, 18. Oktober, ganztags, Vereinsgelände
Kleintierzuchtverein Engen, Kaninchenschau vom Kreis Kon-
stanz, 18./19. Oktober, 13 bis 17 Uhr (Samstag) und 10 bis 17 Uhr
(Sonntag), VereinsheimKohlwiesen
Stadt Engen, Bilderbuchparty: 10 Jahre kleiner Siebenschläfer,
ab vier Jahre, Dienstag, 21. Oktober, 15 Uhr, Stadtbibliothek
StadtEngen&TouristikEngen,Abendliche FührungmitNacht-
wächterundBürgersfrau,Dienstag, 21.Oktober, 19Uhr, Freilicht-
bühne hintermRathaus

Eine aktuelle Übersicht über
alle Veranstaltungen in En-
genunddenOrtsteilengibtes
auf der Homepage der Stadt
Engen www.engen.de/veran-
stal tungskalenderoderunter
folgendemQR-Code:

Wildkräuter sammeln & zubereiten: Am 18. Oktober, von 10
bis 16 Uhr, findet ein besonderer Workshop-Tag statt. Unter dem Titel ›Die
wilden Fünf‹ erhalten die Teilnehmenden Einblick in die Faszination der
genussvollen, heimischen Pflanzenvielfalt und lernen fünf typische Wild-
pflanzen sicher bestimmen. Nach dem Sammeln werden damit exklusive
Kreationen für den Gaumen und das Auge zubereitet und gemeinsam ver-
kostet. Gebühr je TeilnehmerIn: 99 Euro inkl. Speisen, ohne Getränke. Teil-
nehmendemit der Gästekarte Engen erhalten 10 Prozent Rabatt. Die Teil-
nahme erfolgt nur mit Voranmeldung. Weitere Infos und Anmeldung bei
Touristik-Engen, Tel. 07733 - 501 49 19, info@hegau-druiden.de.

Bild: privat

Touristik Engen informiert
Anzeige

mailto:info@hegau-druiden.de
http://engen.de
http://www.engen.de/veran-
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nie zu spät für die gute Tat.
Aktion: Jetzt Blut spenden und
mit etwas Glück eine Reise
nachLissabongewinnen. Unter
allen BlutspenderInnen verlost
der DRKBlutspendedienst vier
exklusive Reisen für je zwei Per-
sonen nach Lissabon.
Einfach Blutspendetermin im
Aktionszeitraum vom 22. Sep-
tember bis 31. Oktober buchen,
Blut spenden und danach on-
line an der Verlosung teilneh-
men. Alle Infos und Teilnahme-
bedingungen unter www.
blutspende.de/lissabon. So
läuft eine Blutspende ab:
Wunschtermin online reservie-
ren und am Tag der Spende
reichlich (alkoholfrei) trinken.
VorOrtunterVorlagedesPerso-
nalausweises anmelden und
medizinischen Fragebogen aus-
füllen. Durch eine kleine Labor-
kontrolle und ein ärztliches Ge-
spräch wird festgestellt, ob
gespendet werden darf. Es folgt
die Blutspende und im An-
schluss die Ruhepause mit le-
ckeren Snacks. Der nächste
Blutspendetermin ist amMon-
tag, 27. Oktober, von 14 bis 19:30
Uhr inderEugen-Schädler-Halle
in Ehingen, Obere Tiefe 1. Ter-
min buchen: www.blutspende.
de/termine.

Hegau. Das DRK ruft zur guten
Tat auf und verlost unter allen
LebensretterInnen vier exklusi-
ve Reisen nach Lissabon. Die
Blutspende ist die einfachste
Möglichkeit, um Leben zu ret-
ten. Benötigt wird für eine Blut-
spende lediglich etwa eine
Stunde Zeit, davon dauert die
reine Blutentnahme nur knap-
pe 10 Minuten. Abgenommen
werden 500 Milliliter Blut. Den
Flüssigkeitsverlust kann ein ge-
sunder Körper ohne Probleme
kurzfristig wieder ausgleichen.
Wertvolles Plus: Wenige Wo-
chen nach der ersten Blutspen-
de erfahren SpenderInnen, die
zum ersten Mal gespendet ha-
ben, ihre eigene Blutgruppe -
eine Information, die imNotfall
lebensrettend sein kann.
Täglich werden allein in Baden-
Württemberg und Hessen etwa
2.700 Blutspenden benötigt.
PatientInnenallerAltersklassen
sind auf eine kontinuierliche
und lückenlose Versorgung an-
gewiesen. Viele Menschenmer-
ken erst, wie wichtig eine Blut-
spende ist, wenn sie selbst oder
ihr Umfeld durch einen Unfall
oder eine Krankheit plötzlich
Blut benötigen. Der DRK-Blut-
spendedienst appelliert daher
an alle Unentschlossenen: Es ist

ErstBlut spenden -dannKofferpacken

HerbstaktionbeimDRK

»In den Kohlwiesen«. Der Ver-
ein bietet bewährte Speisen so-
wie hausgemachten Kuchen
und Kaffee an. Für die kleinen
Besucher wird eine Malecke
eingerichtet. Der Verein freut
sich auf viele Besucher.

Engen.Der Kleintierzuchtverein
Engen lädt herzlich zur Kreis-
verbandsschau und KV-Jugend-
schau am Samstag, 18. Oktober,
von 13 bis 18 Uhr und am Sonn-
tag, 19. Oktober, von 10 bis 17
Uhr im Züchterheim in Engen

... amWochenendebei denKleintierzüchtern

Vereinsschau

Engen. Am Samstag, 18. Okto-
ber, führt die Jugendfeuerwehr
Engen ihre alljährliche Schrott-
sammlung durch. Die Fahrzeu-
ge fahren ab 7.30 Uhr durch
Engen, um den bereitgestellten
Schrott einzusammeln. Von der
Sammlungausgeschlossen sind
Kühl- und Gefriergeräte, Elekt-
rokleingeräte, Bildschirme, Alt-
reifen, Trockner, Spülmaschi-
nen, Waschmaschinen und
ölhaltige Behältnisse. Bitte das
Altmetall erst am Samstagmor-
gen zur Abholung bereitstellen.
Fragen werden unter jugend
feuerwehr@feuerwehr-engen.
de, Tel. 07733/5019932, beant-
wortet.

Schrottsammlung
Jugendfeuerwehr Engen

Engen.AmMontag, 20.Oktober,
wirdum16.20Uhr testweiseder
Amok-Alarmander Grundschu-
le Engen ertönen - dabei han-
delt es sich um eine Übung,
nicht umeinenNotfall.

Amok-Alarm-Test
Grundschule Engen

Engen.Das Second-Hand-Kauf-
haus Topf und Knopf in der
Jahnstr. 5 hat am 20. Oktober
wieder von 15-18 Uhr geöffnet.
Zur Ergänzung des Herbst-An-
gebotes freut sich das Team auf
Sachspenden, die ab 17 Uhr ger-
ne angenommenwerden.
Wegen Platzmangel größere
Mengen bitte vorher abspre-
chen.

Am20.Oktober
geöffnet

Secondhandkaufhaus-
Topf &Knopf

Zimmerholz. Wenn es in Zim-
merholz dämmert und kleine
Lichter durch die Straßen tan-
zen, ist es wieder Zeit für das
traditionelle Kirbilaufen. Kinder
ziehen mit ihren liebevoll ge-
schnitzten Rübengeistern
durch das Dorf und bringen viel
Freude. Treffpunkt zum ge-
meinsamen Laufen ist jeweils
am Dorfplatz in Zimmerholz.
Samstag, 18. Oktober, um18Uhr,
Sonntag, 19. Oktober, und Mon-
tag, 20. Oktober, um 17 30Uhr.

Kirbilaufen
Zimmerholz

Neuhausen. Am Freitag, 17. Ok-
tober, und Samstag, 18. Oktober,
treffen sich alle interessierten
Kinder mit ihren Begleitern um
jeweils 18 Uhr zum traditionel-
len Kirbilaufen. Am Freitag
führt der Weg durch die Alpen-
straße und die Waldstraße.
Treffpunkt: vor dem Friedhof.
Am Samstag geht es durch den
Leimgrubenweg, den Trotten-
weg, unter den Reben entlang
bis zum Rißbühl. Treffpunkt:
Altglas-Container, Waldstr. 14.

Kirbilaufen
NarrenzunftNeuhausen

Scheffelstraße 2 | 78234 Engen
Hauptstraße 32 | 78244 Gottmadingen

www.metzgerei-bechler.de

• Echtes Metzger-Handwerk in 6. Generation
• Ohne Zusatz von Phosphaten, hergestellt mit Naturgewürzen

• Fleisch aus bäuerlicher Freilandhaltung
• Aus eigener Herstellung – täglich frisch zubereitet

FRISCH, EHRLICH, REGIONAL !

Wochenangebot
Sauerbraten
vom Jungrind aus Weidehaltung (!) 100g 2,85 €
Kalbfleisch-Leberwurst grob
im Naturdarm 100g 2,35 €
Eiersalat
mit Freilandeier von Simon Ruh - Gottmadingen 100g 2,15 €

von Donnerstag bis Samstag

Hast du Lust
mit uns zu
singen?

Dann komm
einfach zu 2–3
Probestunden
vorbei!

Dienstags 20–22 Uhr
Mühlenstr. 1
78267 Aach
Tel. 0172/9503411

http://www.metzgerei-bechler.de
http://blutspende.de/lissabon
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ten« die Zimmermanngesellen
Felix Mess und Nico Gleichauf
schließlich vom Dach aus den
Neubau.

habees fürAußenstehendever-
mutlich so gewirkt, dass Still-
stand herrsche auf der Baustel-
le. Aber das Gebäude sei in
Holzbauweise »imGrunde jetzt
in einer Woche aufgebaut«
worden. Das sei der Vorteil und
der Charme an dieser Bauweise,
erklärte der Stadtbaumeister.
»Wir bauen mit Holz aus meh-
reren Gründen: Es ist nachhal-
tig, nachwachsend und wir ha-
ben selbst Holzvorkommen«,
erläuterte er die Hintergründe.
Zudem könne man in dieser
Bauweise hochgedämmt bau-
en. Der Anbau bewege sich zwi-
schen Passivhaus- und Effi-
zienzhausstandard. »Das ist ein
wichtiges Ziel, daswir verfolgen:
Wir wollen die städtischen Lie-
genschaften soenergieeffizient
wie möglich gestalten.« Das
neue Gebäude verbrauche nur
ein Fünftel des Energiebedarfs
des »Altbaus«, der ja auch
»erst« 25 Jahre alt sei. Dadurch
könnederAnbauauchalserstes
städtisches Gebäude mit einer
Luft-Wärme-Pumpe ausgestat-
tetwerden. Abschließenddank-
te Distler seinem Team, insbe-
sondere Lucia Jortzig.
Nach Fertigstellung des Anbaus
ziehen die Kinder in die neuen
Räume, anschließend wird der
»Altbau« teilsaniert Zum Kiga-
jahr 2026/27 können beide Ge-
bäude genutzt werden.
Mit dem Richtspruch »Mit
Gunst und Verlaub! Das neue
Haus, stolz aufgericht', brav tat
ein jeder seine Pflicht«, »tauf-

Planung für den Standort am
Glockenziel zugestimmt und
das Stadtbauamt beauftragt,
den Entwurf auszuarbeiten, im
Mai stimmte der Gemeinderat
dem ausgearbeiteten Entwurf
fürdenNeubauzu»DieKosten-
schätzung ging zu diesem Zeit-
punkt von Baukosten von etwa
1 668 Millionen Euro aus, diese
sind inzwischen etwas gestie-
gen«, so der Stadtbaumeister.
Immerhin konnte eine Förde-
rung von 274.000 Euro erreicht
werden: »Bei einer Gesamt-
summe von nun 1,7 Millionen
Euro investiert die Stadt nun
rund 1,5 Millionen Euro in die
Kinderbetreuung. Das ist schon
ein großes Stück, das wir hier
leisten«, betonte Distler. Dass
die Baugenehmigung bereits
im September 2024 erfolgte, sei
der Baurechtsbehörde in Engen
zu verdanken. »Die Zusammen-
arbeit mit den Kollegen funk-
tioniert einfach gut«, freute
sich Distler. Die Bauarbeiten
selbst seien trotz Schwierigkei-
ten - Abwicklung der Baustelle
»von hinten«, abschüssiges
Gelände et cetera - gut verlau-
fen. »UndwennmanandasGe-
bäudeandockt, gibt esnatürlich
auch Lärm und Unruhe, aber
hier steht, glaube ich, eine gan-
ze Reihe neuer Handwerker, die
die Bauarbeiten mit großer
Freude beobachtet haben«, so
Distler an die Kindergartenkin-
der gewandt, die das Richtfest
gespannt mitverfolgten. Nach
der Verlegung der Bodenplatte

Engen (rau). Die Idee, das Kin-
derhaus Glockenziel mit einem
Anbau zu erweitern, sei dem
»puren Bedarf« entsprungen,
blickte Bürgermeister Frankl
Harsch zurück. »Es gab 50 Kin-
der, die noch keinen Platz hat-
ten, obwohl sie eigentlich einen
Rechtsanspruch haben«, erläu-
terte er. Zwar würden die
Kinderzahlen in den nächsten
Jahren voraussichtlich zurück-
gehen, aber vor dem Hinter-
grund, dass auch der »Altbau«
saniert werden müsse, sei ein
Anbau unumgänglich gewesen.
»Ichwardie letztenMonate im-
mer Sonntagmorgens da und
habe mir das angeschaut - und
war doch überrascht, wie
schnell das alles ging«, freute
sich der BM. Die Bauarbeiten
seien außerdem »relativ ge-
räuschlos« über die Bühne ge-
gangen. Architektonisch füge
sich der Anbau sehr gut in die
Umgebung ein - die Holzbau-
weise passe gut zu den Freibad-
gebäuden. »Wir haben da ziem-
lich viel richtig gemacht«,
zeigte sich Harsch überzeugt -
gerade auch im Hinblick auf die
Förderung. »Unsere Investitio-
nen sind manchmal eben auch
getrieben von Fördermitteln
und Ausschlussfristen. Da kann
man sich nicht immer aussu-
chen, was man als erstes
macht« , so Harsch, der allen
Mitwirkenden dankte und zum
gelungenen Bau beglück-
wünschte.
StadtbaumeisterMatthias Dist-
ler betonte, der Anbau sei das
erste Projekt, das in der Amts-
zeit von Bürgermeister Harsch
Gestalt angenommen habe.
»Wir brauchten rasch Platz für
zwei Gruppen und hatten kein
freies Grundstück«, erinnerte
sich Distler. So sei die Idee ent-
standen, das Kinderhaus zu er-
weitern. Im Februar 2024 hatte
der Gemeinderat einer ersten

Mit der Veranstaltung, zu der
etliche Gemeinderäte, Mitar-
beiterInnen der Verwaltung,
des Bauamts und der Hand-
werker sowie Kindergarten-
und Elternvertreter gekom-
men waren, wurde in der
vergangenen Woche ein
weiterer Meilenstein in Sachen
»Glockenziel-Anbau« gefeiert.

Richtfest für den Anbau des Kinderhauses Glockenziel wurde gefeiert

Nachhaltigundzukunftsweisend

Gespannt verfolgten auch die Kindergartenkinder mit Eltern und ErzieherInnen die »Taufe« und das Richtfest
für den Anbau ihres Kinderhauses. Bilder: Rauser

»Mit der Erweiterung möchte die
Stadt ein Zeichen setzen und durch
Konstruktion undMaterial eine Be-
bauung errichten, die durch nach-
wachsende Baustoffe, hochwertige
Dämmung - Zellulose und Holzfa-
serplatten - eine PV-Anlage zur
Erzeugung des benötigten Strom-
bedarfs und eine Luft-Wärme-
Pumpe den nachhaltigen und öko-
logischen Gedanken und Zielen
entspricht«, so Stadtbaumeister
Matthias Distler.

Fakten und Zahlen
Bestand gesamt: 4.260 Ku-
bikmeter
Davon neu: 2.060 Kubikme-
ter
Grundfläche neu: 470 Quad-
ratmeter
Baukosten: 1.78Mio. Euro
Bauzeit: Oktober 2024 bis
Frühjahr 2026



HegauKurierMittwoch, 15. Oktober 2025 Seite 7

ort im Stadtwald Engen bereit-
gestellt. Eine individuelle,
wohnortnahe Bereit-
stellung des Brennholzes kann
in diesem Fall nicht angeboten
werden.
Brennholzbestellungenwerden
von 15. Oktober bis 30. Novem-
berentgegengenommen.
Der Stadtwald Engen ist nach
PEFC zertifiziert. Der Zertifi-
zierer fordert von einem Holz-
kunden, der das Holz direkt im
Wald zersägt:
- Motorsägenkurs
- Schutzausrüstung, Helm,
Schnittschutzhose, Schnitt-
schutzschuhe
- Verwendung von Sonderkraft-
stoff
- Verwendung von Bioöl, kein
raffiniertes Mineralöl vom Dis-
counter
Die Stadt Engen ist gezwungen,
bei Verstößen die entsprechen-
den Kunden von weiteren
Brennholz- und Reisschlagkäu-
fen auszuschließen.

Engen. Das Brennholz hat
durchschnittlich eine Länge
von 4 bis 5 Metern und wird an
einem autobefahrbaren Wald-
weg gelagert. Es gibt die Mög-
lichkeit, Brennholz über die On-
line-Plattform www.holzfinder.
de zu bestellen.
Die Holzpolter werden von jetzt
an nach und nach auf der Platt-
form zum Verkauf bereitge-
stellt. Bis alle Holzpolter fertig
sind, kann es mehrere Monate
dauern. Es wird empfohlen, im-
mer wieder auf der Plattform
nachzuschauen, welche Holz-
polter aktuell angeboten wer-
den.
Kunden, die keine Möglichkeit
haben, das Brennholz online zu
bestellen, können wie bisher
über das Bestellformular
schriftlich in Papierformbestel-
len.
Das Bestellformular gibt es auf
der Homepage der Stadt Engen,
unter www.engen.de. Das Holz
wird an einem zentralen Wald-

ÜberdieOnline-Plattformwww.holzfinder.de
oderdasBestellformular

Brennholzaus
demStadtwaldEngen

Buche 85,00 Euro/Fm inkl. MwSt.
Sonstiges Laubhartholz
(bspw. Esche/Eiche/Kirsche)

75,00 Euro/Fm inkl. MwSt.

Nadelholz 60,00 Euro/Fm inkl. MwSt.

Auch in diesem Jahr stellt die Stadt Engen waldfrisches Brenn-
holz für private Endverbraucher zu folgenden Preisen zur Verfü-
gung:

Der Stadtchor lädt ein: Am Sonntag 26. Oktober um 10.30 Uhr
wird es eine Messe für Kranke und Verstorbene in der Stadtkirche Engen
geben. Die musikalische Gestaltung hat der Stadtchor Engenmit den Phi-
lianern. Und am Sonntag, 9. November, präsentiert der Chor mit seinem
Vokalensemble »Die Philianer« unter der bewährten Leitung von MD Ul-
rike Brachat von 17 bis 18:30 Uhr ein hochkarätiges Konzert in der Stadt-
kirche Engen: Sie nehmen ihr Publikum mit auf einen musikalischen
Streifzug durch sechs Jahrzehntemit bekannten Songs in vielen verschie-
denen Sprachen, u.a von John Lennon, Mariah Carey, Uli Führe. Auch das
vielen sicher bekannte Erfolgslied »Für Alle« (Gruppe »Wind«) und viele
weitere Lieder sind zu hören. Das Programm umfasst sowohl »A capella-
Gesang« als auch Stücke mit professionellen Band-Musikern. MusikerIn-
nen und famose SängerInnen aus verschiedenenWettbewerben im Rock-
Pop-Jazz-Bereich werden auftreten, etwa die bekannten SängerInnen
Katrin Kossmann und Carina Müller. Die Moderation übernimmt Petra
Gentner. »Erleben Sie mit uns einen schönen, interessanten und beson-
deren Sonntagnachmittag«, laden die SängerInnen ein. Der Eintritt ist
frei. Der Chor bittet bei seiner Kollekte herzlich um eine Spende für seine
Kinder-und Jugendarbeit. Bild: Stadtchor Engen

Kaleko (geboren 1907 in Polen
– gestorben 1975 in Zürich).
Deshalb wird jedes Kapitel des
Buches eingeleitet mit einem
dazu passenden Gedicht von
Kaleko, und Elisa führt ein fort-
währendes fiktives Zwiege-
spräch mit der von ihr so be-
wunderten Dichterin. Aus
einem Gedicht von Kaleko
stammt auch der Titel des Ro-
mans. Der zweite Rettungsan-
ker für die junge Frau ist eine
unerwartete und doch so be-
drohte Liebe.
Ein bemerkenswertes Buch, das
Poesie und schonungslos har-
tes Leben gekonntmiteinander
verknüpft. Der Roman ist aus-
leihbar in der Stadtbibliothek
oder zu kaufen in der Buch-
handlung amMarkt Engen.

Engen.DasMädchenElisa, Prot-
agonistin des Debüt-Romans
von Sarah Lorenz, gleitet immer
mehr in ein ausweglos schwieri-
ges Leben hinein. Ihre Mutter,
bei der Geburt erst 16 Jahre alt,
ist heillos überfordert von ihrer
Rolle. Der Vater, viel älter, ist
meist abwesend, das Kind Elisa
haltlos in einem chaotischen
Leben gefangen, oft in Jugend-
hilfeeinrichtungen. Sie erfährt
Missbrauch und Obdachlosig-
keit, Drogensucht und Selbst-
verletzung.
So wird sie zeitweise eine Sys-
temsprengerin, voller Hass auf
ihr Umfeld, besonders aber auf
sich selbst. Dabei sucht sie im-
mer nur Wärme und Liebe. Was
ihr jedoch irgendwannHaltgibt,
sind die Gedichte von Mascha

LesetippausderBib: SarahLorenz:
»Mitdir, damöchte ich imHimmelKaffee trinken«

Schonungslosundpoetisch

www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930
Unsere Filiale in Ihrer Nähe:

Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040

Unser Angebot vom 17.10.2025 – 23.10.2025
Hausmacher Leberwurst fein gewürzt 100 g nur 1,49 €
Bierschinken mit viel Magerfleisch 100 g nur 1,89 €
Pfefferbeisser über Buchenholz geraucht 100 g nur 1,69 €
Schweinerücken auch als Steak, natur oder paniert 100 g nur 1,59 €
Hähnchenkeulen natur 100 g nur 0,99 €

Unser Samstagsknaller am 18.10.2025
Rehkeule ohne Knochen aus heimischer Jagd 100 g nur 2,99 €

Engler’s Hackwoch am 22.10.2025
Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein 100 g nur 1,09 €

Wir bieten Ihnen frisch aus heimischer Jagd
Reh- undWildschweinfleisch.

Gerne nehmenwir Ihre Vorbestellung entgegen.

Ihre Metzgerei in Welschingen

http://www.dier-jakob.de
http://www.holz\Ufb01nder.de
http://www.engen.de
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lautende Wortmeldungen ka-
men. Beklagt wurden zudem
die marode Infrastruktur und
die Fahrplangestaltung - dabei
wurde deutlich: Verständnis
gäbe es für Vieles, sofern die
Bahn dafür nachvollziehbare
Gründe und verbindliche Pers-
pektiven nennenwürde.
Auf einen Schlagabtausch zu
Stuttgart 21 wollte sich Wolf
allerdings nicht einlassen: »Wer
hier immer noch Grundsatzdis-
kussionen führt, erweist der
Gäubahn einen Bärendienst«.
Sein Blick gehe nach vorne und
aktuell gerade auch in Richtung
Süden: »Über den Ausbau die-
ses Abschnitts wird zu wenig
gesprochen. Hier müssen wir
den politischen Druck aufrecht
erhalten für ein rasches Plan-
feststellungsverfahren«, for-
derte Wolf. Verabschiedet wur-
de er von Stadtrat Bernhard
Maier - BM Harsch war da be-
reits wieder unterwegs zum
nächsten Termin.

tierte Zeitplan der Bahn - Fer-
tigstellung des Pfaffensteig-
tunnels bis 2032 - Erheiterung
imSaal aus und die Frage: »Gibt
es einenPlanB,wennes baulich
oder rechtlich doch noch Prob-
leme mit dem Tunnel gibt?«
Wolfs Antwort: Die Vorausset-
zung für den Bau sei, »dass
Stuttgart 21 am Start ist«. Ob es
irgendwelche technischenPfer-
defüßegebe, könneer nichtmit
Sicherheit sagen, er halte es
aber für unwahrscheinlich, so
Wolf weiter. Wenig zuversicht-
lich, dass die langwierigen Bau-
arbeiten und das Umsteigen
sich am Ende auszahlen, zeigte
sich Irene Völlinger: »Es funk-
tioniert auf der Strecke ja jetzt
schon rein gar nichts. Und wir
brechen sämtliche Vereinba-
rungen mit der Schweiz, was
durch die Kappung bestimmt
nicht besser wird. Was sind wir
für Leute? Wie stehen wir da?«,
fragte Völlinger in die Runde,
aus der auch weitere ähnlich

tung der Strecke, die als Binde-
glied zwischen Stuttgart und
der Schweiz eineentscheidende
Rolle für den Personen- und
Güterverkehr einnimmt, keine
Rechnung. »In Berlin klingt das
bis heute für Viele ein wenig
nach ›Sauschwänzlebahn‹ und
nicht mal der damalige Minis-
terpräsident Erwin Teufel, der
täglich die Strecke fuhr, konnte
daran was ändern«, erzählte
Wolf. Stiefmütterlich behandelt
fühlten sich viele auch von der
eigenen Landeshauptstadt
Stuttgart: Die möchte die 85
Hektar freiwerdender Fläche
durch den Rückbau des Kopf-
bahnhofs städtebaulich nutzen
für ein nachhaltiges und klima-
gerechtes Quartier. Das klinge
für manche wenig solidarisch,
sei aber gutes Recht der Stadt,
die nach mehreren abge-
schmetterten Klagen »einfach
richtig gute Karten« habe, so
Wolf. Dabei seien es nicht nur
die »bockelharten Verhandler«
imStuttgarter Rathaus, die eine
Interims-Lösung mit zwei wei-
tergeführten Gleisen für die
Gäubahn verhinderten: Werde
die Fläche auch nur teilweise
umgewidmet, falle der Be-
standsschutz weg und man
bräuchte - selbstwennmannur
zwei vorhandene Gleise weiter
betreiben wolle - ein komplett
neues Planfeststellungsverfah-
ren »mit einem riesigen,
langwierigen und teuren Rat-
tenschwanz«, machte Wolf
deutlich.
Dass sich ins Thema Gäubahn
auch Vorbehalte gegenüber
Stuttgart 21 und allgemeiner
Frust über die Deutsche Bahn
mischen, wurde im anschlie-
ßenden Austausch deutlich. So
löste etwa der vonWolf kolpor-

Engen (cok). »Das Bekenntnis
zur Anbindung über den Tunnel
ist geschafft, die Finanzen sind
geklärt - das ist ein politischer
Sieg, und das sollte man auch
nicht kleinreden«, so Wolf wei-
ter. Gleichzeitig bedeute das
auch: »Stand heute wird es ab
März 2027 zu einer Unterbre-
chung in Vaihingen kommen.
Wer nach Stuttgart oder von
dort weiter will, muss ab dann
umsteigen.« Er wisse, dass sich
an diesem Thema die Geister
scheiden, räumteWolf ein - und
auch er habe sich das »anders
gewünscht«. Er sei abergekom-
men,»umIhnenmit allempoli-
tischen Realismus zu sagen, wie
es nun mal ist.« Allerdings: Der
Interessenverband werde auf
einen Umstieg am selben Gleis
und in einer engen Taktung
bestehen, versprachWolf.
So interessiert die ZuhörerIn-
nen in Anselfingen auch Wolfs
kompaktem Abriss über die
Geschichte der Gäubahn seit
ihrer Eröffnung im 19. Jahrhun-
dert bis zudenwichtigstenpoli-
tischen und planerischen Ent-
wicklungen im Zusammenhang
mit Stuttgart 21 auch folgten:
Kappung und Umstieg - das
sinddie beiden Themen,welche
denmeistenMenschen imPub-
likumbesonders schwer imMa-
gen zu liegen schienen.
»Abgehängt« könne man sich
aber nicht nur im tatsächlichen,
sondern auch im übertragenen
Sinne fühlen, so trage schonder
Name »Gäubahn« der Bedeu-

Auf denWeg ins Bürgerhaus
nachAnselfingenhatte sich
GuidoWolf, Mitglied des
Landtags (CDU) undVorsitzen-
der des Interessenverbands
Gäu-Neckar-Bodensee-Bahn,
aufgrundeiner privaten
Einladung vonBürgermeister
FrankHarsch gemacht. Im
Gepäckhatte er eine Fülle von
Informationen - undeine
brandaktuelleNeuigkeit: »Die
Gelder für denBaudes
Pfaffensteigtunnels, der die
bestehendeBahnstrecke
Stuttgart–Horbmit dem
künftigenBahnhof Stuttgart
über den Flughafen verbinden
soll, sindnunendlich und
definitiv imBundeshaushalt
hinterlegt« , verkündeteWolf.

GuidoWolf kamzumAustauschüberdenPlanungsstandbei der»Gäubahn«nachEngen

»DerPfaffensteigtunnelwirdgebaut«

»Ich bin hier, um Ihnen zu sagen,
was aktuell Sache ist - und die Sa-
che ist kompliziert«, machte Guido
Wolf in seinem Vortrag...

... den rund 40 ZuhörerInnen deutlich, die am vorvergangenenMontag ins
Anselfinger Bürgerhaus gekommen waren, um sich zum Thema Gäubahn
auf den neusten Stand zu bringen. In einer regen Diskussion nutzten viele
die Chance, ihre Fragen und Anliegen vorzubringen. Bilder: Kraft

Begleitet wurde Guido Wolf von Christoph Stetter, Landtagskandidat der
CDU imWahlkreis Singen (links), dessen Zweitkandidatin Stefanie Hilpert-
Klarmann (Mitte) sowie der ehemaligen Landtagsabgeordneten Veronika
Netzhammer. Sie beschäftigt sich schon lange Jahre mit dem Thema Gäu-
bahn. In Anselfingen postulierte sie: »Vielleicht gibt es doch noch die
Chance, über einen Interessensausgleich um den Umstieg herumzukom-
men. Der Knotenpunkt Stuttgart wird auch so schon immer schlechter,
diese Situation deutlich zu verbessern - das muss auch das Land wollen«.
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ÖffentlicheErlebnisführungen

»Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Sterben zum Trotz«
Am Donnerstag, 16. Oktober, um 19 Uhr, startet die Führung
»Von Hexerei, Pest und Krieg - dem Sterben zum Trotz« auf
der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Die Marketenderin Tilda
vermittelt während ihrer Füh-
rung den harten Lebensalltag
der Menschen während des
30-jährigen Krieges. Diese
Führung ist für Jugendliche
unter 16 Jahren nicht geeig-
net.
Kosten: 14 Euro/Person (Er-
wachsene) und 7 Euro für Ju-
gendliche ab 16 Jahren.
Dauer der Führung: circa ein-
einhalb bis zwei Stunden.
Treffpunkt: Freilichtbühne.

»Nachtwächter und Bürgersfrau «
Am Dienstag, 21. Oktober, findet um 19 Uhr eine abendliche
Führung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt. Es
gibt geheimnisvolle Seiten der Altstadt von Engen, die es zu er-
lebengibtmitMaria,derBürgersfrau,undFriedrich,demNacht-
wächter. Bei
einem faszinie-
renden Rund-
gang durch die
dunklen Gassen
werden die Gäs-
te spannende
Geschichten
aus vergange-
nen Zeiten er-
fahren. Ausge-
stattet mit
Hellebarde, Laterne und Rufhorn führt Friedrich zu den bedeu-
tendsten Orten der Stadt und enthüllt deren wechselvolle Ge-
schichte. Er erzählt von den Schlitzohren der Stadt, der letzten
Hinrichtung und seiner Begegnung mit Goethe auf dessen
Durchreise. Maria, die Bürgersfrau, teilt ihr Wissen über die Ge-
heimnisse der Bürger und der heilenden Kräuter. Sie schildert
die Geschichten der ›frommen Frauen oder falschen Nonnen‹
und berichtet aus demAlltag, der das Leben in Engen prägte. Es
gilt, einzutauchen in die faszinierende Vergangenheit dieser
Stadt und sich von den Erzählungen verzaubern zu lassen.
Kosten: 14 Euro/Person (Erwachsene) und 7 Euro für Jugendli-
che ab 16 Jahren; Dauer der Führung: circa eine bis eineinhalb
Stunden. Treffpunkt: Freilichtbühne.

Eine Anmeldung ist für alle Führungen erforderlich und wird
beim Bürgerbüro, Tel. 07733/502-249 oder per E-Mail an
KSpeck@engen.de gerne entgegengenommen. Geld ist mög-
lichst passend und abgezähltmitzubringen.

ist aus dem Seniorenheim für
alte Bären verschwunden. Wird
er sie wiederfinden? Eine An-
meldung ist erforderlich (gerne
telefonisch unter 07733/
501839 oder per E-Mail), der
Eintritt ist frei. JedesKinderhält
eine kostenlose Naschtüte. Ein
Getränk sollte selbst mitge-
bracht werden. Dauer: Eine
Stunde, 45 Minuten. Ende um
circa 20:50 Uhr. Infos unter Tel.
07733/501839oder inderStadt-
bibliothek.

Engen. Es sind Herbstferien!
Das feiert die Stadtbibliothek
am Mittwoch, 29. Oktober, um
19 Uhr mit einem langen Kino-
abend für Kinder ab acht Jahren
(Altersangabe beachten). Es
wird ein witziger, abenteuerli-
cher und actionreicher Filmmit
einem knuffigen Bären in der
Hauptrolle gezeigt. Dermarme-
ladenliebendeBär, der nun end-
lich seinen englischen Pass in
den Händen hält, ist in Sorge
um seine Tante Lucy in Peru. Sie

Am Mittwoch, 29. Oktober, in der Stadtbibliothek

Die langeKino-Nachtabacht

sen beizubringen, stößt auf Un-
mut. Wie schön ist es doch,
wenn einem vorgelesen wird?
Undwozu etwas lernen, was ein
anderer bereits kann? Doch als
Uhuwe eines Tages hustet und
vor Heiserkeit keine Gute-
Nacht-Geschichten mehr vor-
lesen kann, ist klar, dass sich et-
was ändern muss. Eine
Geschichte, die Lust aufs Lesen-
lernen weckt und mit Witz und
List zeigt, dass es sich lohnt,
selbst Dinge zu erlernen.

Engen. Jutta Pfitzenmaier liest
in der nächsten Traumstunde
amMontag, 3. November, um 15
Uhr allenKindern ab vier Jahren
die wunderbar illustrierte Ge-
schichte von Uhu Uhuwe vor.
Mit Bastelaktion. Anmeldung
ab Donnerstagvormittag per E-
Mail unter stadtbibliothek@
engen.de oder Telefon 07733/
501839 Zum Inhalt: Jeden
Abend warten die Waldtiere
sehnsüchtig auf den ersten
Stern am Himmelszelt. Denn
dann beginnt die Vorlesezeit
und alle versammeln sich unter
der großen Eiche, in der Uhuwe,
der weise Uhu, lebt. Seine
Freunde und Freundinnen ge-
nießen die Geschichten, aber
Uhuwes Vorschlag, allen das Le-

Traumstunde am Montag, 3. November

»Uhuweliestvor«

weils um 17 Uhr am Kronen-
brunnen. Ein Dank geht jetzt
schon an alle, die den singen-
den Kindern mit ihren Rüben-
und Kürbisgeistern die Tür öff-
nen.

Bittelbrunn.Wie in den vergan-
genen Jahren findet das Kirbi-
Singen in Bittelbrunnwieder an
zwei Tagen statt.
Am Samstag, 18., und Sonntag,
19. Oktober, trifft man sich je-

... in Bittelbrunn

Kirbi-Singen

Nach längerer Pause werden
im ehemaligen Schützenturm
wieder Kreativkurse in freier
Malerei, Zeichnen und Malen
vor dem Objekt, sowie das
Erlernen der Tiefdrucktechnik
angeboten.

Die Teilnehmerzahl der ver-
schiedenen Kurse sind auf
jeweils 4 Teilnehmer begrenzt.
Angeboten werden Kurszeiten
von Mittwoch, Donnerstag,
Freitag zwischen 14 -18 Uhr
und 19 -21 Uhr. Unterschied-
liche Kombinationen und Zeit-
pläne sind möglich.

kulturm-engen@t-online
Telefon 01705455844

Ihr erfal Fachhändler:

Insektenschutz

Räume neu erleben

www.erfal.de

SPINNE, LAUB &
MAUS, BLEIBEN
VOR DEM HAUS.
mit erfal Lichtschachtabdeckungen

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen

Fon: 07731/799530
info@kellhofer.de · www.kellhofer.de

Sonnenschutz – Rollladen – Fenster

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen

Fon: 07731/799530
info@kellhofer.de · www.kellhofer.de

mailto:info@kellhofer.de
http://www.kellhofer.de
mailto:info@kellhofer.de
http://www.kellhofer.de
http://www.erfal.de
http://engen.de
mailto:KSpeck@engen.de
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ghanistan und Togo - die Trach-
tendamen repräsentierten
dabei Deutschland. Fleißige
HelferInnenhatten eine leckere
kulinarische Reise durch ver-
schieden Länder zubereitet - so
gestärkt wurde zum Ausklang
noch ausgelassen zu Musik aus
aller Herren Länder getanzt.

aus der Ukraine, Portugal, Ita-
lien, Schottland, Thailand, Af-

Abend führte - gemeinsam mit
Künstlerin »Steph Sparkles«
die auch selbst mit einer Show
und Musik auftrat, ebenso wie
Songman Sebastian Kemper.
Besonders gut kam bei den Zu-
schauerInnen die internationa-
le Modenschau anmit Gruppen
in landestypischen Gewändern

Engen (cok). In seinen Begrü-
ßungsworten wandte sich
Ajmal Farman, Vorsitzender von
»UnserbuntesEngen«, amver-
gangenenSamstagabendandie
BesucherInnen in der Stadthal-
le mit der herzlichen Bitte, die
Vielfalt Engens »als Ressource
zu begreifen« und er appellier-
te: »Engen hält zusammen´ ist
nicht nur ein Projekt, sondern
ein Versprechen, dass wir auch
in Zukunft Räume schaffen, in
denen Menschen sich begeg-
nen, sich einbringen und ge-
meinsam Verantwortung über-
nehmen.«
Farman erinnerte daran, dass
»Engen hält zusammen« auf
Initiative von David Tchakoura
zustande kam, der für seine
Projekt-Idee im Rahmen des
Bundesprogrammes »Mitein-
ander Reden« eine Förderung
von 8.000 Euro für den Verein
erhalten hatte. Mit diesem
Betrag imRücken, hatte»Unser
buntes Engen« mit Partnern
das gesamte Jahr hinüber Ver-
anstaltungen angeschoben, die
mit dem »Internationalen
Abend« ihren Abschluss fan-
den.
Für die Koordination des multi-
nationalen Teams und des quir-
ligen, unterhaltsamen Pro-
gramms dankte Farman
Vereins-Mitglied Helen Dutzi,
deren Tochter Olivia durch den

»Ich lade sie ein, diesen Abend
zu genießen - als Feier unseres
gemeinsamen Weges und als
Auftakt für alles, was noch
kommen kann. Denn Zusam-
menhalt entsteht nicht von
selbst. Er entsteht, wenn wir
ihn leben«.

Internationaler Abend zum Abschluss des Projekts »Engen hält zusammen«

GelebteGemeinschaft

Südeuropa repräsentierten diese
Damen in traditioneller Kleidung
aus Portugal und Italien (rechts).

Schottische Kilts brachten Tochter
und Vater bei einem Tänzchen zum
Fliegen.

Die Thailändischen Gruppe mit
Foto von Ex-König Bumibol und
Nachfolger Maha Vajiralongkorn.

Nicht fehlen durften die Engener
Trachtendamen, die für ihr Defilee
rauschenden Applaus erhielten.

Volles Haus: So bunt wie das Programm war auch das Publikum in der
Stadthalle, wo sich etwa 350 Menschen gut gelaunt an den mit unter-
schiedlichen Landesflaggen geschmückten Tischen zusammenfanden.

Ajmal Farman begrüßte die vielen
Gäste in der Stadthalle in traditio-
neller Kleidung seines Geburtslan-
des Afghanistan.

Zu Gast war auch der ukrainische Chor »Syla Rody« aus Villingen-Schwen-
ningen, dessen musikalische Leiterin Oksana Kochedykova einige Lieder
auf der Bandura begleitete. Ihr Mann Oleg Kochedykov trat als Solist an
der Blockflöte und am Saxofon in Aktion. Immer wieder animierte die
Truppe zum Mitklatschen und brachte so ordentlich Stimmung in den
Saal. Bilder: Kraft

Den Auftritt der afghanischen
Gruppe bei der internationalen
Modenschau begleitete Elias
Farman (14) mit dem Lied »Wa-
tan« (Heimat), gesungen in der
Landessprache Dari.

»VielenDank für
die Freundschaftund

Gemeinschaft, lassen Sie
uns feiern,wasuns

verbindet.«
Bürgermeister FrankHarsch
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CHORmäleon GOES POP & ROCK: Der Gemischte Chor Neu-
hausen mit seiner Chorformation Chormäleon lädt herzlich alle Musikbe-
geisterte am Samstag, 25.10., um 20 Uhr zu »CHORmäleon GOES POP &
ROCK« in das Bürgerhaus Neuhausen ein. »Lassen Sie sich von bekannten
Melodien aus The Greatest Showman, Vaiana, Pirates of the Caribbean bis
zu Bon Jovi und vielen anderen bekannten Pop und Rock Songs begeis-
tern. Neben dem Gesamtchor werden Sie auch von verschiedene Einzel-
formationen und Solisten auf der Bühne in die Welt der Pop & Rock Musik
entführt«, heißt es vom Veranstalter. Für das leibliche Wohl ist selbstver-
ständlich ebenfalls gesorgt. Der Eintritt zu diesem ganz besonderen Kon-
zert ist frei, Spenden sind gerne willkommen. Der Chor freut sich darauf,
viele BesucherInnen im Bürgerhaus persönlich begrüßen zu dürfen.
Einlass ist ab 19 Uhr. Bild: Chor

toffel nach der Ernte? Anschlie-
ßend wurde das große Kühlla-
ger bestaunt, woraus sich jedes
Kind zwei Kartoffeln für die
Weiterverarbeitung mitneh-
men durfte. In einer kleinen
Runde erzählte jedes Kind von
seinem Lieblingsessen - herge-
stellt aus Kartoffeln.
Damit es zum Abschluss Salz-
kartoffeln mit Butter geben
konnte, mussten die Kartoffeln
geputzt, geschnitten und ge-
kocht werden.
In der Zwischenzeit gab es eine
ganz besondere »Spielpause«
für die Kinder. Die Kinder durf-
ten sich entscheiden, ob sie
selbst Futter herstellen, um die
Tiere imAnschluss zu füttern, in
der riesigenKornkammer zu to-
ben oder mit den zahlreichen
Fahrzeugen herum zu düsen.
Alle waren hellauf begeistert.
Ein herzliches Dankeschön an
Daniela Hägele für dieses tolle
Erlebnis, von dem noch heute
erzählt wird.

Welschingen. Vergangenen
Donnerstag erlebten die Vor-
schulkinder des Kindergartens
Welschingen einen wirklich un-
vergesslichen Morgen bei Da-
niela Hägele auf dem Bauern-
hof Hägele in Duchtlingen.
Nach einer aufregenden Bus-
fahrt dort angekommen, zog es
die Kinder sofort zu einem gro-
ßen Gehege. Viele Tiere, dar-
unter Schwarznasenschafe, Zie-
gen (mit Babyziegen), Hühner
und Enten wurden ganz aufge-
regt beobachtet und gleich ge-
streichelt. Abgestimmt zum
momentanen Thema»Eine tol-
le Knolle - Alles rund um die
Kartoffel«wurdedieserAusflug
gestaltet.
In der Halle nebenan wurden
die großen landwirtschaftli-
chen Fahrzeuge, ganz beson-
ders der Kartoffelvollernter, ge-
nau erklärt, besichtigt und
schlussendlich sogar von den
Kindern bestiegen.
Doch was passiert mit der Kar-

KindergartenWelschingenaufdemBauernhofHägele

AllesrundumdieKartoffel

Die Kinder vom Kindergarten Welschingen freuten
sich auch dieses Jahr auf Frau Maus und ihren Begleiter »Kroko«. Frau
Maus zeigte an Kroko, wie Zähneputzen richtig geht. Die Kinder hörten
auch eine Geschichte über den »Biber und den Wackelzahn«. Zum Ab-
schluss durften die Vorschulkinder mit Frau Maus gemeinsam zum Zäh-
neputzen gehen. Dort wurden die »Putzreime« noch einmal wiederholt
und in die Praxis umgesetzt. Jedes Kind bekam eine Zahnbürste und einen
Sticker mit nach Hause. Vielen Dank an Frau Maus und ihren Begleiter
»Kroko«, bis zum nächsten Jahr. Bild: Kindergarten Welschingen

Pommes, Bratkartoffel oder Herddäpfelstampf - ihre Lieblingsgerichte
rund um die Kartoffel durften die Kids aufzählen. Bild: Kiga

Türen & Vordächer • Tore & Antriebstechnik •Bodenbeläge • Verglasungen • Zäune •Wintergärten •Markisen

jobs@schelle-singen.de

mailto:jobs@schelle-singen.de
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mas Sauter. Der stellvertreten-
de Gesamtkommandant zeigte
sich sehr erfreut über die ge-
lungene Übung, vor allem das
gute Zusammenwirken aller
Einsatzkräfte, egal wie lange
diese schon der Einsatzabtei-
lung angehören, war für ihn
sehr erfreulich zu sehen. Nach
diesen lobenden Worten konn-
te der Abteilungskommandant
das Bronzene Leistungsabzei-
chen an Laurin Zimmerer und
Mario Fois überreichen. An-
schließend übergab er das Sil-
berne Leistungsabzeichen an
eine komplette Gruppe aus
AnselfingerKameraden.DieKa-
meraden um Gruppenführer
Michael Engesser hatten beim
Kreisfeuerwehrtag in Gottma-
dingen trotz einiger widrigen
Umstände im Vorfeld mit einer
hervorragenden Zeit ihre
Übung absolviert und waren
sichtlich stolz, ihr Abzeichen
entgegen zu nehmen. Michael
Engesser beendete mit seinem
Schlusswort die Veranstaltung
und dankte allenMitwirkenden
für den guten Ablauf der dies-
jährigen Jahreshauptübung.

tenden Gesamtkommandan-
ten Thomas Sauter, einige Ka-
meraden der Altersabteilung, 3
Kameraden der Partnerfeuer-
wehr aus Ilbenstadt und die ak-
tiven Kameraden. Michael Eng-
esser skizzierte noch einmal
kurz die Übungsannahme und
übergab danndasWort an Tho-

zungsbereich – wurde halbsei-
tig gesperrt, so konnte der
durchgehende Verkehr auf der
Hauptverkehrsstraße weiter
fließen und es bildete sich kein
Stau. Die Wasserentnahme er-
folgte unter anderem über
einen Hydranten. Schließlich
meldete der Einsatzleiter »Ge-
bäude schwarz«, was bedeute-
te, dass der Brand gelöscht war,
mittels eines Gebläses wurde
das Gebäude schließlich noch
entraucht und der Einsatz fand
sein Ende. Die anwesenden Zu-
schauer, unter ihnen auch Bür-
germeisterFrankHarsch,hono-
riertendiesmit lautemApplaus.
Bei der Übungsnachbespre-
chung im Saal des Bürgerhau-
ses in Anselfingen begrüßte
Abteilungskommandant Mi-
chael Engesser die anwesenden
Gäste darunter den stellvertre-

Anselfingen (md). Laut ertön-
ten die Martinshörner der An-
selfingerWehr, als die Anselfin-
gerinnen und Anselfinger
gegenüber dem Haus in der
Sportplatzstraße 2 die Kamera-
dinnen und Kameraden der
Feuerwehr in ihren Fahrzeugen
anfahren sahen.
Zunächst traf das Komman-
dantenfahrzeug ein, der Ein-
satzleiter führte sichtete die
Lage, bis das nächste Fahrzeug
anrückte und sich der erste
Atemschutz-Angriffstrupp be-
reit machte, in das Gebäude
vorzudringen. Gleichzeitig bau-
ten die KameradInnen eine
Wasserversorgung auf, und der
zweite Angriffstrupp hielt sich
bereit, um, falls nötig, einzu-
greifen.
Mehr als die Hälfte der circa 30
aktiven Feuerwehrangehörigen
in Anselfingen sind im Atem-
schutz ausgebildet und trainie-
ren regelmäßig den Umgang
und den Einsatz mit der Aus-
rüstung. Um den Verkehr zu re-
geln, wurde die Sportplatzstra-
ße komplett gesperrt, die
Anselfinger Straße – das Ge-
bäude befand sich im Kreu-

Nicht einmal sechsMinuten
dauerte es, bis die Feuerwehr
Anselfingennachdemersten
AlarmvorOrt und imGebäude
war. Die Jahreshauptprobe
wurdedabei von vielen
interessiertenBürgerinnen
undBürgernbeobachtet.

Jahreshauptübungder FeuerwehrAnselfingenbei bestemWetter

InAnselfingengehteszackig

Die Atemschutzträger leisteten wie alle Feuerwehrangehörigen der Wehr ganze Arbeit. Bilder: Durlacher

Gespannt verfolgten viele AnselfingerInnen die Übung ihrer Wehr.

Zwei Kinder »mimten« die Verletzten, die geborgen wurden.
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Auflesen, einladen ... und ab zurMosterei: Auch in diesem Jahr zeigte die Jugendgruppe der Deutschen Lebens-Rettungs-Gesellschaft
(DLRG) Engen erneut ihr Engagement für Umwelt und Nachhaltigkeit: Gemeinsam wurden Äpfel und Birnen gesammelt und in der Mosterei Sterk in
Bargen zu frischem Apfelsaft verarbeitet. Das Ergebnis kann sich sehen lassen – ganze 350 Liter Bio-Apfelsaft konnten gewonnen, in 5 Liter Beuteln
sterilisiert und haltbar gemacht werden. Die Aktion ist nicht nur ein Beitrag zur nachhaltigen Nutzung regionaler Ressourcen, sondern auch ein starkes
Zeichen für verantwortungsbewusstes Verhalten innerhalb der DLRG-Jugend. Durch gemeinsames Sammeln, Verarbeiten und Lernen wird Umweltbe-
wusstsein aktiv gefördert und gelebt. »Solche Projekte stärken nicht nur den Zusammenhalt, sondern zeigen auch, wie einfach und wirkungsvoll nach-
haltiges Handeln sein kann«, so Ingo Sterk, Vorsitzender der DLRG Gruppe Engen. Die DLRG bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern sowie bei
der Mosterei Sterk für die Unterstützung – und freut sich schon auf die nächste Ernte. Bilder: DLRG

Das Kürbisschnitzen war wieder ein schönes Beispiel dafür, wie Tradition,
Gemeinschaft und Kreativität zusammenkommen - und wie viel Freude
solche gemeinsamen Aktivitäten bringen. Bild: Rolli Zunft

ten finden konnte. Doch nicht
nur das Schnitzen zählte zum
Programm: Für das leibliche
Wohl war ebenfalls gesorgt. Es
gab Kürbissuppe, Grillwürst-
chen und passende Getränke,
sodass Eltern und Kinder bei
bestem Wetter entspannt den
Mittag genießen konnten.
Die Stimmung war fröhlich und
ausgelassen. Die Kinder hatten
großen Spaß, und das Kürbis-
laufen konnte nun endlich in
vollem Umfang beginnen.
Zunftmeister Peter Keller sowie
zahlreiche Eltern bedankten
sichherzlich bei denHolzern für
die hervorragendeOrganisation
des Nachmittags.

Engen.AmSonntag, 12. Oktober,
um 15 Uhr, war es soweit: circa
30 Kinder mit ihren Eltern fan-
den sich ein, um Kürbisse zu
schnitzen. Unter den Augen be-
geisterter Zuschauer entstan-
den fantasievolle Gesichter in
den Kürbissen - ein bunter Fan-
tasie-Reigen, der Groß und
Klein in Staunen versetzte.
Die Holzer der Rollizunft hatten
die komplette Organisation
übernommen und waren auf
denAnsturmderkleinenKünst-
lerinnen und Künstler bestens
vorbereitet. Es standen ver-
schiedene Kürbisgrößen zur
Wahl - von klein bis groß - so-
dass jedes Kind seinen Favori-

Holzer luden zumSchnitzenundFeiern

KürbisschnitzenderRollizunftÜbergabe des bronzenen Leistungsabzeichen: (von links) Abteilungskom-
mandant Michael Engesser, Laurin Zimmerer und Mario Fois.

Übergabe des silbernen Leistungsabzeichen: (von links) Michael Engesser,
Florian Bogenschütz, Martin Beer, Daniel Winkler, Tobias Preter, Daniel
Büttner, Florian Bohner, Steve Gurk und Jörg Preter.

Bilder: FFW Anselfingen



drupf weit verbreitet ist. Dabei
werden den Tieren auch festsit-
zende Federn herausgerissen.
Deshalb ist es empfehlenswert,
auf eine Herkunft aus Deutsch-
landzuachten,wodieseMetho-
den verboten sind. Bei heimi-
schen Landwirten kann man
zudem davon ausgehen, dass
die Gänse langsam gemästet
wurden, genügend Auslauf und
ein vergleichsweise gutes Le-
ben hatten.
Allerdings empfiehlt es sich
auch hier, nach der Herkunft
des Geflügels zu fragen. Denn
zum Teil werden, insbesondere
auf Wochenmärkten, auch zu-
gekaufte Tiere angeboten.

den Supermarkttheken jedoch
deutlich seltener zu finden als
Gänsefleisch aus Polen oder
Ungarn.

Wie vermeidetmanStopfgän-
se undLebendrupf?

Das sogenannte Stopfen ist in
Deutschland verboten, in Län-
dern wie Ungarn, Frankreich
und Bulgarien hingegen er-
laubt. Dabei erhalten die Tiere
über ein Rohr eine übergroße
Futtermenge, was die Leber
krankhaft vergrößert.
In Polen hingegen ist dies zwar
verboten, dafür ist es eines der
Länder, in denen der Leben-

die Tiere ist die biologische Hal-
tung oder Freilandhaltung. Zu-
sätzlich gibt es die »bäuerliche
Freilandhaltung« oder »bäuer-
liche Freilandhaltung - unbe-
grenzter Auslauf«. Bei diesen
EU-weit geltenden Haltungs-
formen müssen bei der Frei-
landhaltung mindestens vier
Quadratmeter Auslauf pro Tier
garantiert sein, bei der bäuerli-
chen Freilandhaltung sind es
zehn Quadratmeter pro Gans
oder sogar ein unbegrenzter
Auslauf. Außerdem ist festge-
legt, wie viele Tiere maximal in
einem Stall untergebracht wer-
den dürfen. Gänsefleisch aus
diesen Haltungsformen ist in

Hegau. Ein Gänse-Essen gehört
zu den Klassikern im Herbst.
Viele Restaurants bieten das an,
und auch auf Märkten und im
Lebensmittelhandel wird Gän-
sefleischverkauft.Worauf sollte
man achten, um die qualvolle
Stopfmast oder den Leben-
drupf zu vermeiden? Christiane
Kunzel, Lebensmittelexpertin
der Verbraucherzentrale NRW,
erklärt die Kennzeichnungen
und gibt Tipps für den Kauf und
die Zubereitung.

Wiegesund ist Gänsefleisch im
Vergleich?
Gänsebraten gilt als kalorien-
reich und eher fettig. Tatsäch-
lich aber ist der Anteil an gesät-
tigten Fettsäuren und
Cholesterin im Vergleich zu an-
deren Fleischsorten relativ
niedrig. Ebenfalls positiv: Das
Gänsefett besteht überwiegend
aus einfach- und mehrfach un-
gesättigten Fettsäuren. Wer
selbst eine Gans im Ofen brät,
kann den Fettgehalt durch
mehrmaliges Einstechen in die
Haut reduzieren. Wer eine Gän-
sebrust oder Keule in der Pfan-
ne zubereitet, kanndieHaut vor
dem Anbraten mit einem Mes-
ser einritzen und auf Bratfett
verzichten. Auslaufendes Fett
kann mit einem Löffel abge-
schöpft werden.
Wo sollten die Gänse herkom-
men? Am artgerechtesten für

Gänsebratenmit gutemGewissengenießen

AmbestenlokalundinBioqualität

Gänsebraten- oder keule ist eine Delikatesse - aber bitte auf die Herkunft achten. Bild: adobe

Kulinarischer Herbst
Anzeige

Frische Blut- und Leberwürste
Kesselfleisch, gekochte Ripple, Knöchle
Frische und geräucherte Bratwürste
Frischkraut, Knackiger Freiland Feldsalat
Frisch gepresster Süßmost

Öffnungszeiten:
Di.: 08.00–12.00 Uhr · Do.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr · Sa.: 08.00–12.00 Uhr

Familie Brendle
Dielenhof, 78234 Engen
Tel.: 07733/8851
www.dielenhof.de

Ab jetzt zum Bestellen:
Martinigänse, Puten, Hähnchen

aus eigener Aufzucht.

Vorbestellung unter 0 77 33 / 9 85 38

Hofladen freitags geöffnet
von 8-12 Uhr und 14-18 Uhr

Ellensohn, Längenrieder Hof,
78234 Engen-Neuhausen
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ge derMaßnahmen,mit denen
die Hersteller den Anbau aktiv
unterstützen.

die Förderung des Streuobst-
anbausein. Pflanzaktionenund
Aufpreis-Modelle sindnur eini-

70 Jahren stark geschädigt.
Klaus Heitlinger betont die Be-
deutung der Streuobstwiesen
nicht nur als wirtschaftlichen
Faktor, sondern auch als wert-
volles Ökosystem. »Mehr als
5.000 Tier- und Pflanzenarten
finden hier einen Lebensraum.
Die Vielfalt der Obstarten und
ihre besonderen Geschmacks-
varianten sind für die Frucht-
saftliebhaber von großer Be-
deutung, weshalb spezielle
Angebote wie Streuobstwie-
senapfelsäfte oder Quitten-
und Birnensäfte sich großer
Beliebtheit erfreuen«, so Heit-
linger. Angesichts der klimati-
schen Herausforderungen und
der Überalterung vieler Streu-
obstbestände setzen sich
die Fruchtsafthersteller in
Deutschland fürdenErhaltund

Hegau. Die Apfelernte ist im
vollen Gange. »Das freut uns
sehr«, so Klaus Heitlinger, Ge-
schäftsführer des Verbandes
der deutschen Fruchtsaft-In-
dustrie (VdF). »Normalerweise
ist in einem ungeraden Jahr
mit einer schwachen Ernte zu
rechnen«. Statistisch gesehen
fallen die Streuobsternten in
ungeraden Jahren schwächer
aus als in geraden. Die Alter-
nanz im Obstbau, also der
Wechsel zwischen einer guten
und einer schwachen Ernte, ist
seit Jahren bekannt undwurde
vor allem durch den Spätfrost
2017 noch verstärkt. Auch re-
gional fallen die Ernten unter-
schiedlich aus. So sind im
Hauptanbauland Baden-Würt-
temberg, das für 50 Prozent
der deutschen Streuobstmen-
ge steht, amAlbtraufdieErnte-
aussichten gut, während sie in
Oberschwaben eher unter-
durchschnittlich sind.
Generell hat die Ertragskapazi-
tät von Streuobst in den letz-
ten Jahren stark gelitten. Wäh-
rend im Jahr 2018 noch über
eine Million Tonnen prognosti-
ziert worden waren, ging vor
allem durch die Trockenheit
der Dürresommer zwischen
2019 und 2023 das Ertrags-
potenzial zurück. Immer mehr
Bäume sind aufgrund der un-
zureichenden Wasserversor-
gung und ihres Alters von über

Wer regional und lokal erzeugtenSaftkauft, unterstützt auchdasÖkosystem

DasLieblingsobstderDeutschen

Noch hängt er am Baum, doch bald kann man ihn auch als Saft - frisch oder als Most - genießen. Bild: adobe

Leckeres im Herbst
Anzeige

Das Bio Lädele in der Region
Nachhaltig, Natürlich & Köstlich.

Magdalenenhof
Hilzingen

Thomas Hägele
07731/6060707731/60607

Jetzt frischen Süßmost & knackige Äpfel
Elstar, Pinova, Gala, Rubinette, Topaz,
Birnen: Williams-Christ, Conférence,
Concorde, Alexander-Lucas,
Nüsse.
Besuchen Sie doch mal unser Bio Lädele mit

der großen Vielfalt.

vielfach

DLG-
prämie

rt

Hegauer Süßmostkelterei
Wilhelm Auer
78259 Mühlhausen/Hegau, Tel. 07733/8877

Abholung:
Mo-Fr: 8-12 u. 14-18 Uhr, Sa: 8-12 Uhr

oder fragen Sie Ihren Getränkehändler

Sonntag, 23.11.25, 12–18 Uhr
HERBSTLEUCHTEN

Sonntag, 07.12.25, 10–14 Uhr
ADVENTSBRUNCH

Telefon:
0 77 71/9 18 70 44

w

ww.straussenfarm-hegau-bodensee.de | Airach 3 | 78333 Stockach

Bitte melden Sie sich
für den Brunch an.
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zender des TC Engen, auf rege
Beteiligung. Wer unter der Wo-
che Arbeitsdienst leisten will,
meldet sich unter 07733-7688
beim Vorsitzenden. Benötigte
Geräte und Werkzeuge werden
dann ausgegeben. Bei schlech-
tem Wetter wird die Aktion um
eineWoche auf den 25. Oktober
verschoben.

Engen. Am Samstag, 18. Okto-
ber, trifft man sich ab 9.30 auf
der Tennisanlage - es gilt, die
drei Sandplätze winterfest zu
machen, Bänke wegzuräumen,
Sichtblenden abzubauen et ce-
tera. »Sofern es nicht regnet,
sollte bei guter Beteiligung ein
Arbeitsdienst ausreichen«,
hofft Lothar Glawatsch, Vorsit-

Sandplätzemüssenwinterfest gemachtwerden

Tennisclubruft
zumArbeitseinsatzauf

in Freiburg-Zähringen an. Dank
der Siege an den ersten drei
Brettern durch Sebastian Gat-
tenlöhner, Robert Eichler und
Peter Strommayer und der bei-
den Remisen durch Christoph
Kaiser und Siegfried Oßwald an
Brett 4 und 5 konnte Engenmit
einem 4 :4 nach Hause fahren.
Beim Jugendturnier in Gottma-
dingen am 5. Oktober erreichte
Finn Faller in der U18 den zwei-
ten Platz, und Johannes Lihs
wurde in der U10 Fünfter.
Spiel- und Trainingsabend ist
jeweils am Donnerstag um 20
Uhr in der AWOEngen.

Engen.AmWochenende starte-
te der Schachclub Engen in die
Wettkampfsaison 2025/26 mit
demerstenMannschaftskampf.
Die zweite Mannschaft hatte in
der Bezirksklasse ein Heimspiel
gegen Gottmadingen 3. Leider
reistendieGottmadinger nur zu
zweit an - so konnten Umut Ak
und Finn Faller ihr Spiel kampf-
los gewinnen. Die beiden Spiele
an Brett 1 und 2waren hart um-
kämpft. Klaus Bürssner konnte
seine Partie gewinnen und so
stand es nach vier Stunden 3 : 1
für Engen.
Am Sonntag trat dann die Erste

Schachclubmit gutenErgebnissen

Wettkampfsaisonstartete

wie für Faustballer üblich, mit
viel Ehrgeiz, Freude aber vor al-
lem Fairness ausgetragen wur-
den. Am Ende kam es im Finale
zum aufeinandertreffen des Ti-
telverteidigers Biberach gegen
den Vorjahresletzten aus Illnau
in der Schweiz. Nach einem
spannenden Spiel konnten die
Frauen und Männer aus Biber-
ach auch den neuen Pokal für
ein Jahr nach Biberach entfüh-
ren.
Die abschließende Siegereh-
rung wurde durch Bürgermeis-
ter FrankHarsch und die Vorsit-
zende des TV Engen, Marita
Kamenzin, durchgeführt. Beide
waren begeistert von der Spiel-
qualität und dem Zusammen-
halt unter den Faustballerinnen
und Faustballern. Die »rote La-
terne«, die an den 12. Platz ging,
wurde unter dem lautstarken
Gesang»Ichgehmitmeiner La-
terne« an den TV Spaichingen
überreicht. Die Mannschaft des
Ausrichters TV Engen, erlangte
in diesem Jahr den 9. Platz.
Wer Interesse an dieser oftmals
unterschätzten Sportart hat, ist
herzlich zu einemProbetraining
eingeladen.
Das Training findet montags
von 20:30 – 22 Uhr in der He-
gau-Sporthalle in Engen statt.

Engen. Zum 53. Mal richtete die
Abteilung Faustball des TV En-
gen ihr internationales Faust-
ballturnier aus. Elf Mannschaf-
ten aus der Schweiz und
Deutschland folgten der Einla-
dung und kamen am vergange-
nen Sonntag in die Hegau-
Sporthalle in Engen. Gespielt
wurde um den neuen, vom En-
gener Bürgermeister Frank
Harsch gestifteten Wander-
pokal.
Mit 12Mannschaftenund ihrem
Anhang sind die Organisatoren
um Volker Sauter logistisch wie
auch zeitlich an ihre Grenzen
gekommen. Den ganzen Tag
über gab es spannende und oft-
mals ausgeglichen Partien die,

...beimFaustballturnier inEngen

Ehrgeiz,FairnessundFreude

Das Foto zeigt Faustballer Christian
Nutz (Engen). Bild: Verein

Minuten scheiterte Kevin Koh-
ler freistehend. Die große Chan-
ce auf den Ausgleich hatteMar-
vin Waldvogel nach einer
Stunde. Sein Kopfball landete
zentral in den Händen von Joel
Reichel. Wieder war es Reichel,
der im Nachfassen eine Chance
vonNeustadt nach einem Stan-
dard entschärfte. Den Schluss-
punkt setzte Müller mit einem
an Max Lauber verwandelten
Strafstoß.
Aufgrund des Chancenverhält-
nisses ein gerechter Sieg des
HFV. Tore: 1:0 (32.) Braun, 2:0
(93.) Müller; Schiedsrichter:
Beon Fejza (Elgersweiser); Zu-
schauer: 110.
Das C-Team musste sich dem
Tabellenführer aus Weiterdin-
gen zuhause mit 1:3 geschlagen
geben. Denkbar ungünstig ver-
lief der Start. In den ersten 11
Minuten fielen alle Treffer der
Gäste. Danach konnte man das
Spiel ausgeglichen gestalten
und kam kurz vor Ende der Par-
tie durch Akos Mata zum An-
schlusstreffer.

Engen/Welschingen. Das Spiel
begann zweikampfbetont und
auf einem weniger guten Lan-
desliganiveau. Die erste Mög-
lichkeiten bot sich den Gästen
in der 9. Minute. Johannes Buß-
hardt verzog aber aus der Dre-
hung. Völlig frei tauchteMatthi-
as Ranzenberger nach einer
halben Stunde im Strafraum
auf. Sein Kopfball nach einer
Flanke von RobinMayer konnte
Gästetorhüter Manuel Werner
zur Ecke abwehren. Zwei Minu-
ten später scheiterte Florian
Rösch an der Querlatte mit
einem Schuss aus der zweiten
Reihe. Viel Betrieb war beim
Führungstreffer im Strafraum
der Gäste, ehe Justin Braun den
Ball über die Linie beförderte.
Die zweite Halbzeit begann mit
zwei guten Möglichkeiten für
denHFV. Luke Braeuer scheiter-
te zunächst aus halbrechter
Position an Werner, und wenig
später war es der gleiche Spie-
ler, der nach einem Querpass
von Markus Müller in Werner
seinen Meister fand. Nach 53

Hegauer FV - FCNeustadt 2:0

EingerechterSieg

DienächstenHeimspiele desHegauer FV
amWochenende

Samstag, 18.10.
15 Uhr: SC Konstanz-Wollmatingen vs. Hegauer FV 1
13 Uhr Hegauer FV 2 vs. SG Aach-Eigelt./Heud./Honst.

Sonntag, 19.10.
10.30 Uhr: Hegauer FV 3 vs. SG Tengen-Watterdingen/Büssl.

weichtermineineWochespäter,
am 25. Oktober, vorgesehen. Die
Arbeitskleidung ist wie immer
mitzubringen, der Verein freut
sich auf rege Beteiligung. Für
Verpflegungwird gesorgt.

Anselfingen. Der SV Anselfin-
gen bittet alle Vereinsmitglie-
derundHelfer zumdiesjährigen
Arbeitseinsatz am Samstag, 18.
Oktober, ab 8.30 Uhr. Bei
schlechtem Wetter ist der Aus-

... beimSVAnselfingenamSamstag

Arbeitseinsatz
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teamnochvorderPausemit 2:0
in Führung gehen.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit
mussten die HFV-Frauen das
dritteGegentor hinnehmen, ka-
men dann aber besser in die
Partie und gestalteten das Spiel
im zweiten Durchgang ausge-
glichener. Doch die gute Spiel-
weise reichtemeist nur bis zum
Strafraum und so konnten we-
nige klare Torchancen erspielt
werden. Der 1. FC Heidenheim
konnte das Spiel verdient ge-
winnenundkämpftauch indie-
sem Jahr umdenAufstieg in die
Regionalliga.
Für die Hegauer Frauen geht es
am nächsten Wochenende
gegen den SV Hegnach gegen
den aktuellen Tabellenführer.

Hegau. Die Hegauer Frauen tra-
fen am Samstag in der Oberliga
auswärts auf den 1. FC Heiden-
heim.NachdemSieg gegenden
SV Alberweiler, wollten die He-
gauerinnen auch das nächste
Spitzenteam ärgern.
Doch das Trainerteam des HFV
musste das Team umbauen, da
der Kader aktuell ersatzge-
schwächt ist. Dies merkte man
auch im ersten Durchgang. Die
Heidenheimer, die zum Favori-
tenkreis der Oberliga gehören,
machten von Beginn an Druck
und pressten früh. Die HFV-De-
fensive hatte im ersten Durch-
gangMühe, die Ordnung zu fin-
den und stellte sich gegen die
Angriffe. Doch in den 29. und 42.
SpielminutenkonntedasHeim-

FCHeidenheimgewanndasSpiel verdient

HFV-Frauenverlieren

für sich. Johanna Kompst (Ju-
gend -47 kg) kämpfte sich mit
überzeugenden Leistungen bis
ins Finale vor. Dort durfte sich
über die Silbermedaille freuen.
Auch Ilayda Afsar (Jugend -59
kg, Leistungsklasse 1) zeigte
eine kämpferisch starke Leis-
tung. Sie führte im Halbfinale
zunächst nach Punkten,musste
sich jedoch aufgrund einer Ver-
letzung inden späterenRunden
knapp geschlagen geben und
belegte einen verdienten drit-
ten Platzmit Bronze.
Trainer Kristijan Balja zeigte
sich rundum zufrieden mit sei-
nem Team: »Ich bin sehr stolz
auf die Leistungen unserer
Kämpferinnen und Kämpfer.
Alle haben ihr Bestes gegeben
und gezeigt, dass sich das harte
Training auszahlt.«
Viel Zeit zum Ausruhen bleibt
allerdings nicht – denn bereits
in dreiWochen steht dasnächs-
te große Turnier an: die Interna-
tionale Meisterschaft in Mai-
land (Italien).
Ein besonderer Dank geht an
die mitgereisten Eltern und
Unterstützer, die das Team laut-
stark anfeuerten und zu diesem
großartigen Erfolg beitrugen.

Engen. Am vergangenen Sams-
tag traten in Sandweier bei den
diesjährigen Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften im
Taekwondo insgesamt 420
Sportlerinnen und Sportler aus
dem gesamten Bundesland an,
um sich die begehrten Landes-
titel zu sichern. Unter ihnen
auch vier Athletinnen und Ath-
leten aus KRISTIS Fightclub, die
mithervorragendenLeistungen
auf sich aufmerksam machten
und gleich zwei Meistertitel
nach Hause brachten. Elisabeth
Kompst (Jugend -51 kg) zeigte
einen beeindruckenden Wett-
kampfverlauf. Im Finale domi-
nierte sie ihre Gegnerin in bei-
den Runden klar und gewann
vorzeitig nach Punkten. Damit
sicherte sie sich verdient die
Goldmedaille und den Titel der
Baden-Württembergischen
Meisterin 2025. Ebenfalls Gold
und den Baden-Württembergi-
schen Meister holte Yasin Afsar
(Jugend +65 kg). Nach einer
starken Vorstellung im Halbfi-
nale ließ er auch im Finale
nichts anbrennen: Mit präzisen
Kopf- und Körpertreffern kont-
rollierte er das Geschehen und
entschied den Kampf souverän

Kristis Fightcluberrang zwei
Baden-württembergischeMeistertitel

Medaillenregenfür
Taekwondo-Nachwuchs

Meisterhaft: (von links) der stolze Trainer Kristijan Baljamit seinen Schütz-
lingen Elisabeth Kompst, Johanna Kompst, Ilayda Afsar und Yasin Afsar.

Bild: Verein

tenempfängerinnen und
-empfänger sind davon nicht
betroffen. Somit werden auch
im Oktober die Renten wie ge-
wohnt überwiesen.

Empfehlung zur Vermeidung
von Fehlinformationen
Immer wieder werden in den
sozialen Medien oder im Inter-
net derartige Falschmeldungen
verbreitet.DieDRVBWruftdazu
auf, die jeweiligen Quellen kri-
tisch zu hinterfragen und keine
fehlerhaften Informationen
weiterzugeben. Verifizierte Fak-
tenbietetdieWebsitederDeut-
schen Rentenversicherung
unter www.deutsche-renten
versicherung.de sowie diverse
Newsletter unter www.deut
sche-rentenversicherung.de/
newsletter.

Hegau.Erneut verunsicherndu-
biose Meldungen auf verschie-
denen Internetportalen und in
den Sozialen Medien zahlreiche
Rentnerinnen und Rentner. Da-
rin ist unter anderem davon die
Rede, dass ab Oktober Renten-
zahlungen ausbleiben würden,
weil eine neue EU-Richtlinie für
Zahlungsdienste eingeführt
wird. Die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg
(DRV BW) stellt klar: Diese Mel-
dungen sind bezüglich der Be-
hauptung, dass die Rentenzah-
lungen ausbleiben falsch!
DieEU-ZahlungsrichtliniePSD3
(Payment Services Directive 3)
erhöht die Sicherheit bei On-
line-Zahlungen und betrifft
unter bestimmten Vorausset-
zungen beispielsweise Unter-
nehmen oder Behörden. Ren-

... zurRentenauszahlung

VorsichtvorFalschmeldungen

wird: Modische Baby- und Kin-
derkleidung für Herbst und
Winter bis Größe 176, Schuhe
und Regenbekleidung, Um-
standsmode und Babyausstat-
tung, Kinderwagen, Spielzeug
und Bücher. Der gesamte Erlös
kommt einem gemeinnützigen
Zweck zugute. Infos: www.ba
sar-obed.blogspot.com.

Hegau. Am Freitag, 17. Oktober,
lädt das Basar-Obed-Team ab
18:30 Uhr in die Biberhalle Wat-
terdingen zum »Basar-Obed –
Die Kleiderbörse mit Pfiff« ein.
Für Schwangere (mit Beglei-
tung), RollstuhlfahrerInnen so-
wie Personen mit einem Grad
der Behinderung ab 50 Prozent
ist Einlass ab 18 Uhr. Angeboten

InWatterdingengibt eswieder alles rundumsKind

Basar-Obed

http://ot.com
http://www.ba
http://versicherung.de
http://sche-rentenversicherung.de/


Hilzingen. Die Hilzinger Feuer-
wehrsenioren mit Frauen tref-
fen sich am Kirchweih-Freitag,
17. Oktober, um/ab 18 Uhr zum
Oktober-Hock im Festzelt des
Musikvereins.

Oktober-Hock

Feuerwehr-
seniorenHilzingen

Bienenwachsprodukte und
Schafwollartikel die Angebots-
palette ab. Neben dem tradi-
tionell vertretenen Angebot
an Bekleidungstextilien und
Wäsche werden auch wieder
Haushalts-, Kurz- und Stahl-
waren das Marktangebot be-
stimmen. Neuheitenverkäufer
werden Interesse für ihre Arti-
kel zu wecken wissen: Leder-
waren, Spielzeuge, Geschenk-
artikel und Schmuck warten
auf Käufer. Der Bogen kulinari-
scher Genüsse spannt sich von
Grillwürsten und Steaks über
italienische Spezialitäten, Rac-
lette und Schwabenpfännle
bis zur bewährten Haus-
mannskost wie Eintopf und
Schupfnudelnmit Kraut.

Kirchweihstimmung stellt sich
ein

Etwas Süßes fürs Dessert zu
finden, ist ebenfalls kein Prob-
lem, denn neben Back- und
Konditoreiwaren wetteifern
Konfekt und Zuckerwaren um
die Gunst des Publikums.
Neben Kaffeestuben mit fei-
nen selbstgebackenenKuchen
laden entlang des Festgelän-
des die verschiedensten Wirt-
schäftle der Vereine zum Ver-
weilen ein, sodass sich, wenn
auchdasWettermitmacht, die
Kirchweihstimmung einstel-
len kann, die jeden unwider-
stehlich in ihren Bann zieht, so
dass der Besuch des Marktes
zu einem tollen Erlebnis wird.
AmMontag beginnt der Kirch-
weih-Markt um 10Uhr.

aber auchhobbymäßig Selbst-
hergestelltes aus verschiede-
nen Materialien runden mit
Naturware wie Obst, Honig,
Gewürze, Käse, Marmelade,

wieder rund 110 Händler zuge-
lassen wurden. Die Kirchweih-
Besucher erwartet eine echte
Angebotsvielfalt: Kunsthand-
werkliches in Holz und Ton,

Hilzingen.Neues und Bewähr-
tes bietet der Hilzinger Kirch-
weihmarkt, der am kommen-
den Sonntag ab 11 Uhr seine
Pforten öffnet und zu dem

...Markthändler undVereine laden zumBummelnundGenießenein

KleineundgroßeSchätzeentdecken...

Hilzinger Kirchweih
Anzeige
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schließlich beenden traditionell
die „Die Lausbuba« ab 19 Uhr
das Kirchweihwochenende. Für
diesen Abend können wie ge-
wohnt über die Website des
Musikvereins Tische reserviert
werden. In diesem Sinne freuen
sich die Musikerinnen und Mu-
siker und alle ihre fleißigenHel-
fer auf viele Besucher im be-
heizten Festzelt an der B 314.
Wer nicht nur das Fest genie-
ßen möchte, sondern auch sei-
nenAnteil daranhabenmöchte,
ist herzlich eingeladen einen
Kuchenoder eine Torte imFest-
zelt vorbeizubringen. Bitte die
Zutatenlistemitbringen.

für die sichere Aufbewahrung
von Jacken in der Garderobe ge-
sorgt. Am Sonntag, dem Tag der
Blasmusik, können die Gäste
dann ab 11 Uhr den Reichtum
der Blasmusik kennenlernen,
dank der Stadtkapelle Möhrin-
gen, dem MV Sumpfohren und
demMVRiedböhringen.
Am Montagmittag treffen sich
Jung und Alt gleichermaßen
zum Handwerkervesper und
Feierabendhock. Ab 12:30 Uhr
unterhält der Engener Entertai-
ner »Pirmin Wäldin«. Im An-
schluss spielt das »Verbands-
Ehrenmitglieder-Orchester
Hegau-Bodensee«, und

spielt der Musikverein Böhrin-
gen ab 18 Uhr und im Anschluss
diePartyband»VIPs«.VonBlas-
musik bis Charts wird für jeden
Geschmack etwas dabei sein.
Am Samstag wird um 11 Uhr die
warme Küche eröffnet, musika-
lisch unterhalten ab 12:30 Uhr
der MV-Bankholzen, die Ge-
meinde-Musikkapelle Immen-
dingen und die Musikkapelle
Ehingen. Ab20Uhr startet dann
»Blaska« in den zweiten Party-
abend, bei dem sie dem Publi-
kum ein packendes Musik-
Spektakel der besonderen Art
bieten werden. Neben Speis
und Trankwird auch dieses Jahr

Hilzingen. Nach einer ganzen
Woche des Zeltaufbaus ist es
diesesWochenende soweit: Das
Festzelt öffnet sich für die
Kirchweih. Von Freitag bis Mon-
tag lädt der Musikverein Hilzin-
gen bei einem vielseitigemMu-
sikprogramm zu Speis und
Trank ein. Neben denKlassikern
wie der Kirchweihplatte, Spieß-
braten und Bratwurst, warten
dieses Jahr wieder auch Spätzle
und Linsen auf die Gäste. Und
selbstverständlich wird auch
wie immer ein reiches Angebot
an selbstgebackenen Kuchen
und Torten geboten.
Am Freitag zum Bieranstich

Musik, SpaßundGenuss inHilzingen

Aufgeht's insFestzelt !

Hier wird es rund gehen: Der Festplatz gegenüber der Feuerwehr.
Bild: MV Hilzingen

Drei Tage Tradition und Party
Anzeige

ed.
suk

ffifip-
vn.www

DNATS

HCSLÖK

Samstag, 18.10.25 ab 11.00 Uhr

Sonntag, 19.10.25 ab 11.00 Uhr

Montag, 20.10.25 ab 10.00 Uhr

Zwinghofplatz / Gasthaus Kreuz

Der Treffpunkt
auf dem Hilzinger

Birgit Maier
Laurentiushof
78247 Hilzingen

Telefon: 07731/64138

Öffnungszeiten:
Do. + Fr. ab 14.00 Uhr,
Sa. + So. ab 10.00 Uhr

Schlacht-
platte
Kirchweihsonntag

ab 12.00 Uhr

Samstag und Sonntag
ab 10.00 Uhr mit

Frühstücksbuffet geöffnet,
bitte voranmelden

Betriebsferien: 04.12.2025 bis 21.01.2026

Rollladenbau – Sonnenschutz – Rolltore – Fenster – Türen

Beratung - Lieferung – Montage
Rollläden – Jalousien – Markisen – Rolltore – Insektenschutz

Terrassendächer – Elektroantriebe – Innenbeschattung
Reparatur-Eildienst

78247 Hilzingen • Tel.: 07731/3199072
Mobil: 0151/20292538

E-Mail: schulz-rollsonn@t-online.de
Wir beraten Sie gerne vor Ort!

Wir stellen aus auf dem Dorfplatz,
bei der Kirche
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Hilzingen.AmKirchweih-Sams-
tag findet um 16Uhr traditions-
gemäß die Jahreshauptübung
der Freiwilligen Feuerwehr,
Abteilung Hilzingen, statt. Die
Übung wird in diesem Jahr am
RathausHilzingen inderHaupt-
straße 36 durchgeführt.
Die Feuerwehr freut sich auf ein
großes Interesse und lädt die
Bevölkerung hierzu recht herz-

lich ein. Wie bereits in den bei-
den vergangenen Jahren wer-
den die Feuerwehrfrauen und
Feuerwehrmänner den Bier-
stand im Festzelt desMusikver-
eins vom 17. bis 20. Oktober be-
wirten. Die FeuerwehrHilzingen
freut sich auf zahlreichem Be-
such und wünscht allen Kirch-
weihgästen eine schöne Kirch-
weih 2025.

Freiwillige FeuerwehrHilzingen zeigt ihrKönnen

Jahreshauptübung

Hilzingen.Wie in den vergange-
nen Jahren auch gibt es wegen
des Kirchweih- und Erntedank-
festes auch dieses Jahr Verän-
derungen in der Streckenfüh-
rung der Linienbusse.
Von Samstag, 18. Oktober, ab 8
Uhr, bis einschließlich Montag-
abend, 20. Oktober, wird der die
Busverkehr umgeleitet.
Die Haltestellen »Kreuz« und
»Sonne« können in diesem
Zeitraumnicht bedient werden.

Ersatzhaltestelle für die Halte-
stelle »Kreuz« ist die Haltestel-
le in der Duchtlinger Straße. Als
Ersatzhaltestelle für die Halte-
stelle »Sonne« ist wird eine zu-
sätzliche Ersatzhaltestelle am
»Café Künz« errichtet.
Die Umleitung gilt bis ein-
schließlichMontag, 20.Oktober.
Ab Dienstag, 21. Oktober, bedie-
nen die Busse dann wieder die
Regelhaltestellen und fahren
die gewohnten Strecken.

Ersatzhaltestellen sindeingerichtet

Bushaltestellen verlegt

terlichen Haushalt Entbehrli-
ches. An Ernsthaftigkeit stehen
die Kinder ihren »großen« Vor-
bildern in nichts nach. Unbefan-
gen wird eifrig um Kundschaft
geworben und die Preisgestal-
tung der Konkurrenz argwöh-
nisch beobachtet. Heimlich wer-
den die gemachten Umsätze
überprüft und mit denen der
Mitanbieter verglichen. Zwar
wird der Erlös meistens gleich
wieder in »Ware« oder »Eigen-
tum« angelegt, was der Sache
aber keinen Abbruch tut. Im
Gegenteil: Dies alles zusammen
ergibt erst das besondere Flair,
welches einem Kinderflohmarkt
eigen ist.

Hilzingen. Was als Flohmarkt
profimäßig auf dem Parkplatz
bei den Hegau-Hallen abläuft,
wird nicht weniger ernsthaft
auch am Kirchweih-Sonntag, 19.
Oktober, im Nord-Schulhof in-
szeniert: Der Flohmarkt für die
einheimischen Kinder und Schü-
lerbis 14 Jahren. EineAnmeldung
ist nicht erforderlich. Spaß an
der Freude, gepaart mit Ge-
schäftssinn, geben den nötigen
Antrieb, der die Jüngsten so
herzerfrischend »handeln«
lässt. Comic-Hefte und Spielzeug
aus den eigenen Beständenwer-
den genauso angeboten wie ei-
gens hierzu auf dem Dachboden
Aufgestöbertes und aus dem el-

... auf demSchulhof am19.Oktober

FlohmarktvonKindernfür
Kinder

gegenwärtigen: Dinge, die heut-
zutage als nutzlos, als
unbrauchbar, als alter Kruscht
weggeworfen werden, waren frü-
her jemandemnützlich. Über den
Flohmarkt können sie wieder je-
mand finden, dem sie nützlich
sindodereinfachnurgefallen.Für
Leute mit dem entsprechenden
Blick und einer Vorliebe für diese
Dinge ist einFlohmarkteinewah-
re Fundgrube.

Hilzingen. Vom Kirchweih-Sams-
tag, 18. Oktober bis Kirchweih-
Montag, 20. Oktober, wird auch
der auf demParkplatz bei derHe-
gau-Halle etablierte Flohmarkt
wieder mit von der Partie sein.
Zahlreiche Anmeldungen aus
dem In- und Ausland lassen ein
attraktives Angebot vermuten.
Und schon deshalb lohnt sich
vielleicht doch ein kleiner Bum-
mel. Man muss sich nur ver-

Schätze aufdemParkplatz bei denHegau-Hallen

Flohmarktfürdie»Großen«

Kirchweih vom 17. bis 20. Oktober
Anzeige

Inhaber: Elmar Biehler
Welschinger Straße 16
78247 Hilzingen-Weiterdingen
Telefon: 07739/8674100
www.mohr-zimmerei.de

Saisonschlussverkauf
Viele interessante Angebote warten auf Sie.
Hauptstraße 26, 78244 Gottmadingen,
Tel. 0 77 31/97 63 44, Mobil: 01 71/6 14 64 04
info@bikestore-gottmadingen.de
www.bikestore-gottmadingen.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00–12.30 Uhr und 14.30–18.00 Uhr

Sa. 09.00–12.30 Uhr, Mittwoch Nachmittag geschlossen

Besuchen Sie uns

auf dem

Kirchweih-Markt

Maklerkosten die sich rentieren!
Seit nunmehr 40 Jahren (1985) ist die Firma
GWG erfolgreich auf dem Immobilienmarkt
tätig. Mit fachlicher Kompetenz, Seriösität,
Erfahrung, Empathie und viel Fingerspitzen-
gefühl unterstützt Frau Helmbrecht beim
Immobilienverkauf oder Vermietung.
Ein Verkauf ist nicht nur ein Geschäft -
es ist eine Begegnung zwischen Menschen!

Ihr Makler mit Herz!
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DER NEUE
PEUGEOT 308 SW
EINZIGARTIG VIELSEITIG

• Gründung 2015 (ehemals Autohaus Reule seit 1966

• lnhabergeführtes Familienunternehmen
o 25 Mitarbeiter (davon 8 Azubi)

• Standort Singen
o Neuwagenpartner der Marke Peugeot
o Servicevertrag für die Marken Citroen und Peugeot

• Standort Radolfzell
o Neuwagenpartner der Marken Peugeot und KIA
o Servicevertrag für KIA, Citroen und Peugeot

Der Kia EV3.
Erlebe das Außergewöhnliche.

€229,-1
mtl. leasen für

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Der Kia EV3: dein vollelektrischer Wegbereiter. Mit seiner herausragenden
Reichweite bringt dich der Kompakt-SUV entspannt ans Ziel. Das
einzigartige Design und die innovative Technologie machen den Kia EV3
zu deinem Statement für die Straße. Und mit 460 Liter Laderaumvolumen
bietet er dir Platz für alles, was dir wichtig ist. Erlebe den Kia EV3 jetzt bei
einer Probefahrt!

Kia EV3 58,3-kWh-Batterie, FWD, Air, 150 kW (204 PS), schon für € 229,- monatlich1

Fahrzeugpreis € 35.990,- Gesamtlaufleistung 40.000 km

EinmaligeLeasingsonderzahlung € 5.300,- 48 mtl. Raten à € 229,-

Laufzeit inMonaten 48 Gesamtbetrag € 17.975,67

Kia EV3 58,3-kWh-Batterie, FWD, Air (Strom/Reduktionsgetriebe); 150
kW (204 PS): Stromverbrauch kombiniert 14,9 kWh/100 km; CO₂-
Emissionen kombiniert 0 g/km; CO₂-Klasse A.
Reichweite bis zu 436 km.2

Südmobile GmbH
Robert-Gerwig-Str. 2 | 78315 Radolfzell
Tel.: 07732/99750 | Fax: 07732/997599
www.kia-suedmobile-radolfzell.de

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel für Privatkunden der KIA Leasing, ein Service der Allane SE, Parkring
33, 85748 Garching bei München. Bonität vorausgesetzt. Verbraucher haben ein gesetzliches
Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer
Vollkaskoversicherung. Kostenpflichtige Sonderausstattung möglich. Zuzüglich individueller Überführungskosten
in Höhe von 1.490,- EUR . Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig bis 30.11.2025.

2 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise,
Geschwindigkeit Außentemperatur Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf

MEIN TARIF IM DETAIL1
Finanzprodukt: Restwertleasing (Privat)
Laufzeit: 36 Monate
Laufleistung: 10.000 km/Jahr
Listenpreis inkl. Optionen: 39.250,00 €
Gesamtbetrag: 10.505,52 €
Monatliche Leasingrate: 291,82 €
Überführung: 1.489,00 €
Ihre Leasingsonderzahlung: 0,00 €

SERIENAUSSTATTUNG
Außenausstattung: Met. Obsession Blau. Innenausstattung: Stoff/Kunstleder
UZIRIS. Sicherheit: ABS (Antiblockiersystem), Blinkleuchten mit Spurwechsel-
Tippfunktion, EBV (elektronischer Bremskraftverteiler), ESP (elektronisches
Stabilitätsprogramm) mit ASR (Antriebsschlupfregelung), Innenspiegel
automatisch abblendend, Multikollisionsbremse, Notbremsassistent mit Ein-
schaltautomatik der Warnblinkleuchten, Reifendruckkontrollsystem, Scheiben-
bremsen rundum, vorn innenbelüftet, 6 Airbags, Kindersicherung, Vier
Verzurrösen im Kofferraum
Komfort: Außenspiegel elektrisch verstell- und beheizbar, Außenspiegel elekt-
risch anklappbar, Außenspiegel mit LED-Zugangsbeleuchtung, Beheizbare
Heckscheibe, Fensterheber vorn und hinten elektrisch, mit Komfortschaltung
und Einklemmschutz, Getränkehalter in der Mittelkonsole, Kartentaschen an
den Vordersitzlehnen, Keyless-System Plus (schlüsselloses Zugangs- und Start-
system), Kleines Multifunktionslenkrad unten und oben abgeflacht, Klimaauto-
matik 2-Zonen mit Anti-Allergenfilter, getrennt regelbar für Fahrer und Beifahrer,
Mittelarmlehne vorn, zweiteilig, mit Staufach, beleuchtet und klimatisiert,
Seitenscheiben in Reihe 2 und Heckscheibe stärker getönt, Sport-Modus zur
Aktivierung der folgenden Funktionen: Reaktivere Kennlinie des Gaspedals,
Reaktivere Servolenkung, Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung, von
innen aktivierbar, Zwischenladeboden verstellbar

http://www.kia-suedmobile-radolfzell.de


HegauKurier Mittwoch, 15. Oktober 2025Seite 22

Engen. Gemeinsam den Feier-
abend verbringen. Abendessen
für Leib und Seele.
Am Mittwoch, 15. Oktober, fin-
det wieder ein Vesper im Alltag
statt.
Interessierte treffen sich um
18:30 Uhr im Franziskussaal, im
Engener Pfarrhaus gegenüber
der Kirche, richten gemeinsam
die Tafel her und besprechen
den Ablauf des Abends.
Von Gottesdienst feiern, ins
persönliche Gespräch kommen
bis hin zum Spielen - alles darf
sein, nichtsmuss.

Vesper imAlltag
Spirituelle Gemeinschaft

würdest Du gern mehr Raum
für Dich haben? will man an-
schließend im Gottesdienst
nachgehen. »Das ökumenische
Team freut sich auf Ihr Kom-
men und lädt im Anschluss an
den Gottesdienst herzlich ein
zum Kirchenkaffee, um dem
Miteinander Raum zu geben
und ins Gespräch zu kommen«,
so die Einladung.

ihrHabundGut. Dochdie große
Frau aus Schunem verschafft
sich Gehör und Raum. »Es ist
wichtig, sich eigene Räume zu
schaffen. Räume für spirituelle
Erfahrungen, Räume für Aus-
tausch und Begegnung und
auch Handlungsräume im Mit-
einander«, so die Botschaft.
Den Fragen: Wo hast Du in Dei-
nem Leben Raum für Dich? Wo

Engen. Am diesjährigen Frau-
ensonntag, der am 19. Oktober
um 10 Uhr in der evangelischen
Auferstehungskirche in Engen
gefeiert wird, geht es um »Die
große Frau aus Schunem.«
Wie viele Frauengestalten der
Bibel, ist sie eher unbekannt.
Ihre aufregende und dramati-
sche Lebensgeschichte wird im
zweiten Buch der Könige er-
zählt. Die große Frau aus Schu-
nem ist eine Frau, die alles hat.
Sie begegnet einem Mann, der
sie fasziniert. Es ist der Prophet
Elischa. Sie lässt für ihn einen
eigenen Raum in ihrem Haus
bauen. Als Dank wird ihr ein
Sohn geschenkt, den sie wieder
zu verlieren droht, ebenso wie

»Wie schaffe icheigeneRäume fürmich?«

HerzlicheEinladungzumFrauensonntag

Mitmach-Aktionen und Vorträ-
generlebenBesucherinnenund
Besucher Pflege, Medizin und
Therapie ganz nah – von der
Proktologie bis zur Bastelstube,
von der Kurzzeitpflege bis zur
Logopädie im Alter. Ein Pro-
grammfür alle Generationen:
Obbei der Teddy-Sprechstunde,
im Reanimationstraining oder
bei einem Blick in den OP –
Groß und Klein können hier
selbst aktiv werden. Mitarbei-
tende des Hauses, von Pflege-
kräften bis Azubis, berichten
aus dem Berufsalltag und ste-
hen für Gespräche zur Verfü-
gung. Parallel finden Vorträge
statt, unter anderem zu Patien-
tenverfügung und Vorsorge-
vollmacht sowie zur Proktolo-
gie. Führungen durch das
Seniorenheim geben Einblicke
in Wohnen, Pflege und Betreu-
ung. Auch externe Partner wie
die Praxen für Logopädie und
Osteopathie sind mit dabei. Für
das leiblicheWohl sorgt einKaf-
fee- und Kuchenbuffet im Erd-
geschoss, Eintritt frei, keineAn-
meldung erforderlich

Engen.»Wie sieht das Leben im
Pflegeheim wirklich aus? Was
passiert bei einer ambulanten
OP-Vorbereitung? Und warum
ist die Teddy-Sprechstunde
nicht nur für Kinder ein High-
light?« Antworten gibt es am
Samstag, 18. Oktober, beim ers-
ten Tag der offenen Tür im Ge-
sundheitszentrum Engen., He-
wenstraße 21, 78234 Engen.
Zwischen 13 und 17 Uhr lädt der
Gesundheitsverbund Landkreis
Konstanz (GLKN) dieÖffentlich-
keit ein, das Senioren- und Pfle-
geheim Engen, das Ambulante
Operationszentrum am Stand-
ort Engen (AOZ), das Medizini-
sche Versorgungszentrum
(MVZ) und weitere Praxen ken-
nenzulernen. Mit Führungen,

... imMVZundPflegeheimEngen

TagderoffenenTür

Engen. Die Gruppe »Interreli-
giöser Dialog« vom Bunten En-
gen besucht am 24. Oktober die
Hindu-Gemeinde in Singen.
Dort gibt es eine Einführung,
anschließend Möglichkeit zur
Teilnahme am wöchentlichen
Gebet. Interessierte melden
sich bei Waltraud Spellenberg
unter der Tel. Nr. 07733-8262 an.
Treffpunkt: 16 Uhr am Bahnhof
(Fahrgemeinschaften).

Interreligiöser
Dialog

Unser buntes Engen

Engen. Am Mittwoch 22. Okto-
ber, um14.30Uhrfindet einErn-
tedankgottesdienst der Senio-
ren statt. Im Anschluss gibt es
Kaffee und Kuchen im Franzis-
kussaal.
Die »Senioren für Senioren«
freuen sich über Kuchenspen-
den und Erntedankkörbchen.
Kuchen und Körbchen können
im Pfarrbüro ab 13 Uhr abgege-
benwerden

Erntedank
Senioren für Senioren

Engen. Das Team des Elternca-
fés lädt am Montag, 20. Okto-
ber, von 15 bis 17 Uhr im katholi-
schen Gemeindezentrum zum
nächsten Elterncafé ein.
»Wir freuen uns über neue und
bekannte Eltern und Kinder, die
nach einer kurzen Vorstellung
des Elterncafés und des Wo-
chenbettgeflüster, den Raum
für Begegnung, Vernetzung und
den Austausch untereinander
nutzen«, heißt es von den Ver-
anstaltern.
Zum Vormerken: Das nächste
Elterncafé findet am Dienstag,
25. November, statt.

Elterncafé

Elterndorf-
Familiennetzwerk

Wir sind nur Gast auf Erden.
Wir trauern um einen lieben Menschen.
Helmut Rank
* 28.06.1933 z03.10.2025

eterstr.3

In LiebeRainer und SusannaJürgen und PetraSylvia, Heiko mit Lisa,Christoph mit Kristina,Samantha mit Marvinsowie alle Angehörigen

Trauerfeier am Donnerstag, den 23.10.2025, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapellein Engen, anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.Seelenamt am Freitag, den 24.10.2025, um 18.30 Uhr in der Stadtkirche in Engen.

Engen, P
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den genannten Dingen etwas
spenden möchte, kann diese in
einen der Gottesdienste, die im
AktionszeitrauminderSeelsorge-
einheit stattfinden,mitbringen.
Der Caritasausschuss oder Mit-
glieder des Gemeindeteams
stellen Boxen bereit, in die man
die Spenden legen kann.
Auch außerhalb der Gottes-
dienste können Lebensmittel
zu den Öffnungszeiten des
Pfarrbüros abgegebenwerden -
Boxen stehen dort bereit..

Engen.Der Caritasausschuss der
Seelsorgeeinheit Oberer Hegau
organisiert wieder die Erntedank-
aktion,die denGästen der Enge-
ner Tafel zu Gute kommen soll.
Die Aktion läuft noch bis 26.
Oktober. Lebensmittel wie Nu-
deln, Reis, Mehl, Zucker, gemah-
lener Kaffee, Kakao, Tee, Baby-
nahrung, Tomatensauce, Öl und
H-Milchund Hygieneartikelwie
Zahnpasta, Zahnbürste, Spül-
mittel, Waschmittel und Win-
deln sind willkommen. Wer von

Erntedankaktion sammelt Lebensmittelspenden

FürdieEngenerTafel

Impressum
Herausgeber:Stadt Engen, vertre-
ten durch Bürgermeister Frank
Harsch. Verantwortlich für die
Nachrichten der Stadt und der
Verwaltungsgemeinschaft Engen
der Bürgermeister der Stadt En-
gen, FrankHarsch.
Verantwortlich für denübrigen In-
halt, die Herstellung, Verteilung
und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
Jahnstraße 40, 78234 Engen,
Tel. 07733/996594-5660
E-Mail: info@info-kommunal.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Corinna Kraft, Tel. 07733/996594-
5665 oder 0175/8444816, corinna.
kraft@info-kommunal.de
und
Holle Rauser, Tel. 07733/996594-
5665 oder 01515/4408626, holle.
rauser@info-kommunal.de
Anzeigenannahme/-Beratung:
Astrid Zimmermann,
Tel. 07733/996594-5664
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:Druckerei Konstanz GmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R. mitt-
wochs) an alle Haushaltungen in
Engen, Anselfingen, Bargen, Bie-
sendorf, Talmühle, Bittelbrunn,
Neuhausen, Stetten, Welschingen,
Zimmerholz, Aach, Mühlhausen,
Ehingen, Leipferdingen, Mauen-
heim, Tengen, Blumenfeld, Wat-
terdingen,Weil.
Auflage: 10.810
Kein Amtsblatt erhalten?
0800 999 522 2

Was sind die Ursachen für die-
ses Phänomen, das vor allem
mitHassgenährtwird?Undwas
kann man dagegen unterneh-
men? Der Vortrag versucht, dar-
auf Antworten zu geben, die in
eine bessere Zukunftweisen.
Als Referent konnte Ulrich
Büttner, Philosoph und Histori-
ker, Leiter des Bildungswerk
Konstanz gewonnenwerden.
Der Eintritt kostet 4 Euro
(SchülerInnen und Studierende
frei).

Engen. Das Bildungswerk En-
gen lädt amDonnerstag, 16. Ok-
tober, um 19.30 Uhr zu einem
Vortrag ins Gemeindezentrum
Engen, Hexenwegle 2 ein.
Wenn man sich öffentliche De-
batten oder gar »Diskussio-
nen« und Kommentare im
Internet anschaut, kann man
den Eindruck gewinnen, dass
unsere Debattenkultur in den
letzten 20 Jahren deutliche
Rückschritte erlebt hat. Der Ton
wird schärfer, unversöhnlicher.

Bildungswerk organisiert Vortrag

ModerneDebattenkultur

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Gekämpft hast Du allein,gelitten haben wir gemeinsam,verloren haben wir Dich alle.
Traurig, aber dankbar für die gemeinsame Zeitnehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann,unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,Opa, Bruder, Schwager, Paten und Onkel
Klaus Hertenstein

l27.06.1951 z12.10.2025

Bittelbrunn
In unseren Herzen lebst du weiterDeine ElkeMichael und Marion mit Lara und LucaMarc und Jenny mit Luna und MiaKarl-Heinz mit FamilieMonika mit Familiesowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Donnerstag,den 16.10.2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Bittelbrunn statt.Seelenamt am Sonntag, den 07.12.2025, um 9.00 Uhr in der Kirche in Bittelbrunn.

Nachruf
Wir trauern um unseren verstorbenen ehemaligen Stadtrat

Klaus Hertenstein
Herr Hertenstein war von 1994 bis 2024 Stadtrat der Stadt Engen und
wirkte überaus aktiv am kommunalpolitischen Geschehen in Engen mit.
Herr Herstenstein war von 2014 bis 2019 Bürgermeisterstellvertreter.
Durch seine ausgleichende Art unterstützte er das Zusammenwachsen der
eingemeindeten Ortsteile in besonderem Maße.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.Wir werden ihm immer ein ehrendes
Andenken bewahren und sind ihm auch über seinen Tod hinaus zu großem
Dank verpflichtet.

Engen, 14.10.2025
Für die Stadt Engen
und den Gemeinderat
Frank Harsch
Bürgermeister

mailto:info@info-kommunal.de
mailto:info@info-kommunal.de
mailto:kraft@info-kommunal.de
mailto:rauser@info-kommunal.de
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TelefonverzeichnisderStadtverwaltungEngen
■ Zentrale/Stadtverwaltung

E-Mail: Rathaus@engen.de, Internet: www.engen.de 502-0
Zentralfax 502-299

■ Gesundheitszentrum/
MedizinischesVersorgungszentrumEngen 07731 89-0

■ Senioren- undPflegeheimEngen 504-422
■ Stadtwerke EngenGmbH 9480-0
■ Bürgermeister FrankHarsch - E-Mail: bm@engen.de

Sekretariat Frau Erika Scheerer - E-Mail: EScheerer@engen.de 502-210
■ Hauptamt (Rathausgebäude, Hauptstr. 11):

AmtsleiterHerr JochenHock - E-Mail: JHock@engen.de 502-204
Sekretariat, Gemeinderatsgeschäftsstelle
FrauNaomi Galasso - E-Mail: NGalasso@engen.de 502-205
Personalamt FrauMarianneWikenhauser
- E-Mail: MaWikenhauser@engen.de 502-203
Personalamt Frau Angela Ley - E-Mail: ALey@engen.de 502-201
Personalamt FrauMareike Steiner
- E-Mail: MSteiner@engen.de 502-258
Stellv. Amtsleiterin Frau Katja Lieberherr
- E-Mail: KLieberherr@engen.de 502-251
Versicherungsangelegenheiten, Ordnungswidrigkeiten
Frau Claudia Storch - E-Mail: CStorch@engen.de 502-252

■ BlauesHaus (Hauptstraße 13):
Kindertageseinrichtungen FrauHeike Kunle
- E-Mail: HKunle@engen.de 502-248
Kindertageseinrichtungen Frau Esther Steinmaier
- E-Mail: ESteinmaier@engen.de 502-217
Kindertageseinrichtungen 502-245
FrauMarinaWeh - E-Mail: MWeh@engen.de
FrauMichelle Gammersbach - E-Mail: MGammersbach@engen.de
Kinder, Jugend und Soziales Frau Anja Scheibe
- E-Mail: AScheibe@engen.de 502-219
EDVHerr Jürgen Vogel - E-Mail: JVogel@engen.de 502-233
EDVHerr Simon Stille - E-Mail: SStille@engen.de 502-230
EDVHerr Sebastian Hägele - E-Mail: SHaegele@engen.de
Digitalisierung Frau Sandra Erk
- E-Mail: SErk@engen.de 502-231
Straßenverkehrsbehörde, Ordnungsamt, Integration und
Unterbringung Frau AnnikaWillauer
- E-Mail: AWillauer@engen.de 502-250

■ Bürgerbüro, Tourist-Info (Marktplatz 4):
LeiterHerr ThomasMaier
Grundbucheinsichtsstelle, Unterschriftsbeglaubigungen,
Vereine,Wahlen, Friedhofsangelegenheiten 502-202
- E-Mail: TMaier@engen.de
Fischereischeine, Statistik, Passwesen, Beglaubigungen,
Fundwesen 502-215
FrauMariaWegmann - E-Mail: MWegmann@engen.de
FrauNadine Schröter - E-Mail: NSchroeter@engen.de
Fischereischeine, Statistik, Passwesen, Beglaubigungen,
Fundwesen, Standesamt FrauMarion Baier 502-268
- E-Mail: MBaier@engen.de
Gewerbean- und -abmeldungen,Meldewesen
Frau Carmen Kamenzin - E-Mail: CKamenzin@engen.de 502-216
Renten, Soziales FrauNicole Hügle
- E-Mail: NHuegle@engen.de 502-214
Standesamt Frau Anita Lang
- E-Mail: ALang@engen.de 502-213
Touristik und Kultur- und Sportveranstaltungen
Frau Katrin Speck - E-Mail: KSpeck@engen.de 502-249
Hallen, Bürgerhäuser Frau Sabrina Küchler
- E-Mail: SKuechler@engen.de 502-206
Stadthalle Frau Aline Herzog - E-Mai: AHerzog@engen.de 502-259

■ Kulturamt (Rathausgebäude, Hauptstraße 11):
Kultur undMuseum Leiterin Frau Eva Berger
- E-Mail: EBerger@engen.de 502-246
Wirtschaftsförderung, Kultur, Schul- und
KindergartenangelegenheitenHerr Peter Freisleben
- E-Mail: PFreisleben@engen.de 502-212
Schulen, Städtepartnerschaften 501-211
Frau Lara Baumgärtel - E-Mail: LBaumgaertel@engen.de
Frau Pauline Zimmermann - E-Mail: PZimmermann@engen.de

■ Stadtkämmerei (Stadthaus, Spendgasse 1):
Amtsleiterin Frau KatjaMuscheler
- E-Mail: KMuscheler@engen.de 502-226
Gewerbe-, Grund- undHundesteuer, Müll, Spenden, Buchhaltung
Frau FranziskaMüller - E-Mail: FMueller@engen.de 502-232
Buchhaltung, Vergnügungssteuer, Gesplittete Abwassergebühr
Frau Verena Schilling - E-Mail: VSchilling@engen.de 502-247
Buchhaltung, Anlagebuchhaltung Frau Alexandra Hohlwegler
- E-Mail: AHohlwegler@engen.de 502-228
Buchhaltung, Forst, Jagd, Brennholzbestellungen
Frau Tanja Gleichauf - E-Mail: TGleichauf@engen.de 502-225

Stadtkasse:Kassenverwalterin,Mahnungen,
Stundungen, Vollstreckung Frau Claudia Nutz
- E-Mail: CNutz@engen.de 502-221
Zahlungsverkehr, SEPA-Lastschriftmandate
Frau Corina Heller - E-Mail: CHeller@engen.de 502-222
Zahlungsverkehr, SEPA-Lastschriftmandate
Frau JuliaMähring - E-Mail: JMaehring@engen.de 502-223
Forstrevier EngenRevierleiter ThomasHertrich

Mobil 0175 7247923 , 07531 800-3511
■ Stadtbauamt (Marktplatz 2):

StadtbaumeisterHerrMatthias Distler
- E-Mail: MDistler@engen.de 502-234
Sekretariat:
Frau Iris Kirchner - E-Mail: IKirchner@engen.de 502-278
Frau Svenja Greco - E-Mail: SGreco@engen.de 502-241
Hochbau, Kinderspielplätze Frau Lucia Jortzik
- E-Mail: LJortzik@engen.de 502-239
Hochbau Frau GabrieleMandrella
- E-Mail: GMandrella@engen.de 502-263
HochbauHerr Tobias Schwarz
- E-Mail: TSchwarz@engen.de 502-244
Hochbau FrauMario Fuchs-Geigges
- E-Mail: MGeigges@engen.de 502-229
Stadtplanung, BebauungspläneHerr Gergely Kompis
- E-Mail: GKompis@engen.de 502-240
TiefbauHerr Thorsten Frank - E-Mail: TFrank@engen.de 502-242
Bauverwaltung, Leiterin, Gebäudemanagement
FrauHeike Bezikofer - E-Mail: HBezikofer@engen.de 502-237
Stadtplanung, ELR, Beiträge Frau Sabine Sartena
- E-Mail: SSartena@engen.de 502-235
Umweltbereich FrauMichaela Schramm
- E-Mail: MSchramm@engen.de 502-224
Umweltbereich und Registratur Frau Elvira Berisha
- E-Mail: EBerisha@engen.de 502-236
Liegenschaftsverwaltung Frau Petra Ganter
- E-Mail: PGanter@engen.de 502-243

■ Baurechtsamt (Marktplatz 2):
Technischer Bauverständiger Herr Stefan Ritzi
- E-Mail: SRitzi@engen.de 502-271
Baurechtssachbearbeitung Frau Silvia Vetter
- E-Mail: SVetter@engen.de 502-272
Sekretariat, Bauanträge Frau SusanneMüller
- E-Mail: SMueller@engen.de 502-273
BaurechtssachbearbeitungHerr Thomas Ruck
- E-Mail: TRuck@engen.de 502-275

■ Bauhof (Eugen-Schädler-Str. 5):
BauhofleiterHerr Fabian Klöpfer
- E-Mail: bauhof@engen.de 501362

■ Feuerwehr Engen 5019932
■ StädtischesMuseumEngen+Galerie 501400
■ Erlebnisbad 6087
■ Bürgertelefon 502-260
■ Stadtbibliothek 501839

- E-Mail: Stadtbibliothek@engen.de
■ Stadtjugendpflege N.N.
■ Schulen:

Grundschule Engen 9930-0
GrundschuleWelschingen 5666
Schulsozialarbeit an den Grundschulen Frau Luisa Tersigni 9930-25
E-Mail: sozialarbeit@grundschule-engen.de
Anne-Frank-Schulverbund: Realschule undWerkrealschule 9428-10
Schulsozialarbeit amAnne-Frank-Schulverbund
Frau Sabrina deMonte 9428-32
E-Mail: jugendsozialarbeit-engen@web.de
Hewenschule 9428-31
Gymnasium 9428-40
Schulsozialarbeit amGymnasiumundHewenschule
Herr Friedrich von Delwig-Tiesenhausen 9428-53
E-Mail: schulsozialarbeit@gymnasium-engen.de
StädtischeKindergärten:
Kindergarten Anselfingen 8770
Kinderhaus Glockenziel 977366
KindergartenWelschingen 7949
Kindergarten St. Martin 8833
Kindergarten St. Wolfgang 2897
Kinderhaus Sonnenuhr 1612
Kinderkrippe ImBaumgarten 3603111

■ ÖffnungszeitenDienststellen
Montag-Freitag 8:30-12 Uhr,
Montag, Dienstag undDonnerstag 14-16 Uhr
Mittwoch 14-18 Uhr

■ ÖffnungszeitenBürgerbüro:
Montag, Mittwoch undDonnerstag 8-18 Uhr
Dienstag und Freitag 8-12 Uhr
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Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

Beratungen+Bereitschaftsdienste
Apotheken-Wochenenddienst:

Samstag, 18. Oktober:Mauritius-
Apotheke, Hauptstraße 35,
Eigeltingen, Telefon 07774/9397999
Sonntag, 19. Oktober: Apotheke am
Berliner Platz, Überlinger Straße 4,
Singen, Telefon 07731/93340

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
rund um die Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01801 116 116

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst
erfahren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV
Südbaden, Lochgasse 3, 78315
Radolfzell, Tel. 07732/941164

Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an
jedem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin:
Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im
Haushalt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege»Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe,
Beratung und Unterstützung für
Menschen mit Assistenzbedarf:
Ambulant Betreutes Wohnen,
Familienunterstützender Dienst,
Persönliches Budget, Betreutes
Wohnen in Familien. Gewinnung
und Begleitung ehrenamtlich und
bürgerschaftlich engagierter
MitarbeiterInnen. Breite Straße 11,
78234 Engen, Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de

Pflegestützpunkt Landkreis
Konstanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich
anerkannte Schwangerschaftskon-
fliktberatung,Diakonisches Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk
Konstanz, Außenstelle Engen:
Hexenwegle 2, Tel. 0172/2781385,
Mittwoch 13 bis 17 Uhr und Freitag
8 bis 13 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung
Psychologische Beratungsstelle des

Landkreises Konstanz, Amt für
Kinder, Jugend und Familie,
Außenstelle Singen, Maggistr. 7,
78224 Singen, Sprechzeiten: Montag
bis Donnerstag von 8 bis 12 Uhr,
14 bis 16 Uhr und Freitag von 8 bis
12 Uhr, Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia,Gesellschaft für
Familienplanung, Sexualpädagogik
& Sexualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13
Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von
9-12 Uhr, sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de

Telefonseelsorge,Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/ oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V.,Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de

Dementen-Betreuung, Sozialsta-
tion, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen undHegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen,
ambulanter Hospizdienst,
Trauerbegleitung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150

Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr
telefonische Wärmewende-Bürger-
sprechstunde (Fragen zu Heizung,
Wärmeschutz und energie-effizien-
tem Bauen), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 0800 9480400.

KirchlicheNachrichten

KatholischeKirche
Samstag, 18. Oktober:
Engen: 17 Uhr Ital. Rosenkranz in der
Hauskapelle der Sonnenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 17 Uhr Firmung durch
Offizial Thorsten Weil

Sonntag, 19. Oktober:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Anselfingen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionaustei-
lung
Welschingen: 10 Uhr Firmung durch
Offizial Thorsten Weil
Zimmerholz: 9 Uhr Hl. Messe

Spirituelle Gemeinschaft: Vesper im
Alltag am Mittwoch, 15. Oktober, ab

18.30 Uhr im Franziskussaal

EvangelischeKirche
Gottesdienst:
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst zum
Frauensonntag. Parallel dazu findet
der Kindergottesdienst statt. Im
Anschluss herzliche Einladung zum
Kirchencafé.

Gemeindetermine/Kreise:
Die Kreise treffen sich zu den
üblichen Zeiten. Wer dazu Fragen
hat, kann sich beim Ev. Pfarramt,
Tel. 07733/8924 gerne melden.

ChristlicheGemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
www.cg-engen.de

Jubilarin
■ Frau Edeltraud Garschke, Anselfingen, 90. Geburtstag

am 22. Oktober

100 Jahre alt wurde Ilse Müller aus Engen am Freitag, 4. Oktober. Sie
wurde in Schönau geboren und zog am 1. September nach Engen. Bürger-
meister Frank Harsch gratulierte der Jubilarin (Mitte) zu diesem besonde-
ren Geburtstag und überreichte die Gratulationsurkunde von Minister-
präsident Winfried Kretschmann. Rechts im Bild ist die Tochter Cornelia
Stulz zu sehen. Ilse Müller ist die zweitälteste Bürgerin der Stadt Engen.

Bild: Stadt Engen

WEIL MAN
GEMEINSAM
ALLES SCHAFFT

http://www.cg-engen.de
http://www.bw-lv.de/beratu
mailto:singen@bbh-ev.de
mailto:engen@zieglersche.de
http://www.zieglersche.de


Die Stadt Engen sucht für den städtischen Bauhof zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d)
Wir sind die flächengrößte Gemeinde im Landkreis Konstanz und verfügen über einen
zeitgemäß ausgestatteten Fuhr- und Gerätepark sowie ein modernes Betriebsgebäude.
Ihre wesentlichen Aufgaben sind:
- Anlage, Pflege, Unterhaltung und Instandsetzung der städtischen Grünanlagen

sowie den Friedhöfen im gesamten Stadtgebiet
- Mitarbeit bei allen weiteren Aufgaben im städtischen Bauhof
- Einsätze im Rahmen des Winterdienstes sowie bei Veranstaltungen

(auch an Wochenenden und Feiertagen)
Sie bieten uns:
- eine abgeschlossene Ausbildung als Gärtner/Friedhofsgärtner oder im Bereich

Garten- und Landschaftsbau
- allgemeine handwerkliche Kenntnisse und praktische Fähigkeiten
- körperliche Belastbarkeit und Eignung für die Tätigkeit im Freien bei allen

Witterungsbedingungen
- freundliches Auftreten, engagierte Arbeitsweise, Teamfähigkeit
- Fähigkeit sowohl zur selbständigen Arbeit als auch zur Arbeit im Team
- Führerschein der Klassen B/BE, die Klassen C1/C1E sind wünschenswert
Freuen Sie sich auf:
- eine zukunftssichere Beschäftigung mit interessantem, abwechslungsreichem und

verantwortungsvollem Aufgabenfeld
- leistungsgerechte Vergütung nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den

öffentlichen Dienst (TVÖD) mit Betriebsrente/Zusatzversorgung,
Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt

- ein attraktives betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit
sowie Bikeleasing

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie bei unserem Bauhof mitarbeiten?
Dann senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung bis zum 09.11.2025 an die
 Stadtverwaltung Engen - Personalamt -, Hauptstraße 11, 78234 Engen
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB im PDF-Format)

Für Fragen steht Ihnen Bauhofleiter Fabian Klöpfer unter Tel.: 501362 und
Personalsachbearbeiterin Marianne Wikenhauser unter Tel. 07733/502203
gerne zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auch im
Internet: www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie unter
www.engen.de/sicher+kommunizieren

Für Oldtimer
Aach

Stellplätze in Halle
+ eine Einzelgarage

jeweils mit Stromanschluss
zu vermieten

Tel.: 0172 – 721 8032

SUCHE überdachten Stell-
platz, Garage, Halle, Scheu-
ne für PKW von Okt- März.
Freue mich auf Ihr Angebot
TEL: 0151-10650590

Wir laden Sie herzlich
zu unserem

1. Garagenflohmarkt
in Engen-Neuhausen,

am Sonntag, 19.10.2025
von 11 – 16 Uhr ein.

Garagenflohmarkt
in Anselfingen

Unterdorfstraße 20,
Samstag, 18.10.2025

von 10.30 – 16 Uhr

Stellenmarkt gesucht -
gefunden
Hier können Sie erfolgreich
Ihre Kleinanzeige aufgeben:
info@info-kommunal.de
Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

permail oder Brief an
Info Kommunal, Jahnstraße 40,

78234 Engen

Vermietungen

Mietgesuche

Sonstiges

Flohmarkt

Günstige Gelegenheit
Der große Kleinanzeigenmarkt mittwochs und samstags im SÜDKURIER.

www.suedkurier.de/anzeigen 07531/999 4444 (Ortstarif)

www.jobs-im-südwesten.de

Lass deine
Bewerbung
in der Region
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bis zu 4.922€/Monat*
*Entspr. Berufserfahrung
und Qualifizierungsniveau
nach den Caritas AVR

Flexible Arbeitszeitmodelle
In Voll- und Teilzeit

Großartiges Team
In familiärer Atmosphäre

Mehr Infos
zu deiner
neuen Stelle

.
Melde dich einfach bei uns.

DU VERDIENS
MEHR!
ÜBERZEUGE DICH SELB

ST

BST.

Wir freuen uns, dich
persönlich kennenzulernen.

Pflegefachkräfte
gesucht!

Telefon: 07731 9343- 118 • bewerbung@st-verena.com • www.st-verena.com/jobs

Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

Care-by-Sauter-
Seniorenbetreuung

Lkr. Konstanz und Hegau
Tel.: 07735 9380227
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

ZEIT FÜR VERÄNDERUNG.

Liebe Gäste,

es wird bald was Neues geben,
das im Moment von uns den

ganzen Fokus abverlangt.

Aus diesem Grund müssen wir
in der KOSTBAR so schwer

es uns fällt, den Mittagstisch
vorläufig einstellen.

Für Anfragen ab sechs
Personen sind wir wie gewohnt

immer für Sie da.

Hotel-Restaurant-Kostbar
Vorstadt 3 · 78234 Engen

07733-3603400

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Gültig bis So.
26.10.2025.

--2020%%

Nicht mit
anderen
Aktionen

kombinierbar.

35,95€
statt45,95€

BCT Schuhhandel GmbH - 88471 Laupheim

Kinder
Winterstiefel
Größe 21 - 30
in rosa & blblau

st

Bahnhofstr. 4 - Engen
Scheffelstr. 33 - Singen

Erwin-Dietrich-Str. 6 -Gottmadingen

Carl-Benz-Straße 5 a
78234 Engen-Welschingen

Stellenmarkt

HHEEGGAAUUKURIER

Jahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 0
Fax 07733/996594 - 5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Infotelefon: 07705 920-500
www.kinderkrebsnachsorge.de

Gemeinsam
an derSeite kranker Kinder
Wir engagieren uns für schwerkranke
Kinder, ihre Geschwister und Eltern
und schenken Verwaisten Familien
neuen Lebensmut. Helfen Sie uns mit
Ihrer Spende.

SPENDENKONTO
Sparkasse Schwarzwald-Baar
IBAN DE41 6945 0065 0000 0050 00
BIC SOLADES1VSS
Stichwort „Schenk mir Zukunft“

http://www.kinderkrebsnachsorge.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://www.gho.de/sauna-shop
mailto:info@kanzlei-miric.de
http://www.kanzlei-miric.de
mailto:info@care-by-sauter.com
http://www.kerschbaumer.de
mailto:bewerbung@st-verena.com
http://www.st-verena.com/jobs


ENTSP
ANNT

ES

EINKA
UFEN

BIS 22 UHR

MUSIKALISCHE HIGHLIGHT
LIVE MUSIK FüR HERZ & OHR

WEIHNACHTSSTERNE & ADVENTSDEKO
IN BELEUCHTETER KULISSE

SPEKTAKULäRE LICHTSHOW
BEWEGUNG, FARBE & KLANG

KULINARISCHE GENüSSE
IM RESTAURANT LINA’S

FREITAG 24. OKTOBER 18–22 UHR

LANGE NACHT DER
LICHTER

TS

CHORKLäNGE
Belcanto Hilzingen

SPEKTAKULäRE LICHTSHOW

Thomas Reich

STIMMUNGSVOLLE KLASSIK

Anita Dumar (Violine)
Christa Gommel (Piano)

SEEMANNSLIEDER

Männerchor Hilzingen
mit Gitarre und Akkordeon

schafft ein Erlebnis, das alle Sinne an-
spricht.
Das gesamte Team freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher
und auf einen unvergesslichen Abend
voller Licht, Musik und genussvoller
Kultur

Mauch grün erleben
Brühlstr. 12, 78247 Hilzingen
Telefon 07731-8228-60
info@mauch-garten.de

Purpurglöckchen bringen Farbe in die
Beete. Gleichzeitig lädt das Weih-
nachtssortiment mit funkelnder Be-
leuchtung, stilvollenDekorationenund
liebevoll ausgewählten Geschenk-
ideen zum Stöbern ein. Wer noch kein
Winterquartier fürseineKübelpflanzen
hat, kann den Überwinterungsservice
vonMauch nutzen. Anmeldungen sind
vorOrt oderonlinemöglich.

Ein Erlebnis für alle Sinne
Mit der Langen Nacht der Lichter ver-
bindet Mauch auf besondere Weise
Pflanzen, Genuss und Kultur und

zingen und denMännerchormit Gitar-
re und Akkordeon, die mit Gesang,
Chorklängen und maritimen Liedern
für musikalische Highlights sorgen.
Auch kulinarisch dürfen sich die Besu-
cher auf ein rundum gelungenes An-
gebot an Speisen und Getränken freu-
en. Das Restaurant Lina’s verwöhnt die
Gäste an diesem Abend mit einem
speziell zusammengestelltenMenü.

Herbstfarben, Weihnachtsfreude
und Pflanzenvielfalt
Auch imHerbst zeigt sichdieNaturvon
ihrer schönsten Seite: Aster, Heide und

Hilzingen. Am Freitag, den 24. Okto-
ber, lädt die Gärtnerei Mauch in Hilzin-
gen zur beliebten Langen Nacht der
Lichter ein – ein stimmungsvolles
Herbst-Highlight mit festlicher Be-
leuchtung, Musik und besonderem
Ambiente. Von 18 bis 22 Uhr erwartet
die Besucher entspanntes Late-Night-
Shopping mit Dekoideen, attraktiven
Angeboten und einer Atmosphäre, die
Lust auf Herbst undVorweihnachtszeit
macht. Der Eintritt ist frei.

Lichtshow trifft Live-Musik
Ein besonderes Highlight ist die spek-
takuläre Lichtshow,dieBewegung, Far-
beundMusik aufeindrucksvolleWeise
miteinander verbindet. Die Inszenie-
rung lässt Realität und Fantasie ver-
schmelzen und entführt das Publikum
in eine faszinierende Welt aus Licht
undKlang.Musikalischwird derAbend
von Anita Dumar (Violine) und Christa
Gommel (Piano) begleitet. Das Duo
verzaubert mit Melodien aus der Klas-
sik, die in einer stimmungsvollen Inter-
pretation denAbend begleiten und für
eine stilvolleAtmosphäre sorgen. Freu-
en dürfen sich die BesucherInnen
außerdem auf den Belcanto-Chor Hil-

Ein Abend voller Licht, Musik und Atmosphäre

Lange Nacht der Lichter im Gartencenter Mauch

Anita Dumar (Violine) und Christa Gom-
mel (Piano) sorgen mit klassischen Klän-
gen für stimmungsvolle Momente.

Magische Lichtmomente von Thomas Reich – ein unvergessliches Highlight der Ver-
anstaltung.

- Anzeige -

http://arten.de
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